
Respekt@Poing 
hat ein neues Logo!
(jae) Am vergangenen Sonntag fand die Vernissage sowie die 
Preisverleihung bezüglich des neuen Logos für die Aktionsgruppe  
Respekt@Poing statt. 

Den 1. Preis gewann die Poingerin Solveig 
Hansen, deren Entwurf ab sofort das o�zielle 
Logo von Respekt @ Poing darstellt. (Bild rechts)

Mehr zur Vernissage erfahren Sie auf Seite 27.

Bürgersprechstunde des 
Ersten Bürgermeisters Albert Hingerl
(en) Die nächste Bürgersprechstunde im Rathaus �ndet am 
Dienstag, 4. Februar 2020, in der Zeit von 17.00 bis 19.00 
Uhr statt (ohne Terminvereinbarung!).

Selbstverständlich stehe ich Ihnen auch zwischenzeitlich gern für 
ein Gespräch zur Verfügung; hierfür bitte Terminvereinbarung 
unter Telefon-Nr. 08121 / 97 94 - 112.

Albert Hingerl
Erster Bürgermeister

(en) Frau Christa Wagner zum 95. Geburtstag 
am 28. Januar 2020

Hinweis auf die nächste Sitzung  
des Bau- und Umweltausschusses
(nb) Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses �ndet 
voraussichtlich am

Mittwoch, den 05.02.2020 um 18.30 Uhr

statt.

Die Tagesordnung wird ab Donnerstag, den 30.01.2020, an den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln, in der nächsten Ausgabe des 
Nachrichtenblattes sowie auch online im Bürger- und Ratsinforma-
tionssystem (siehe www.poing.de/Politik) bekannt gegeben. 

Hinweis auf die nächste Sitzung 
des Gemeinderates
(nb) Die nächste Sitzung des Gemeinderates �ndet voraussichtlich 
am

Donnerstag, den 06.02.2020, 18.30 Uhr

statt.

Die Tagesordnung wird ab Freitag, den 31.01.2020 durch Anschlag 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln, in der nächsten Aus-
gabe des Nachrichtenblattes sowie auch online im Bürger- und 
Ratsinformationssystem (siehe www.poing.de/Politik) bekannt 
gegeben.

Gemeinde Poing · Rathausstraße 3 · Telefon: 0 81 21 / 97 94-0 · Telefax: 0 81 21 / 97 94-950 · E-Mail: post@poing.de · Internet: www.poing.de
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Kindertheater
Pippi Langstrumpf
mit den Bühnenflöhen aus der Au
Sonntag, 2. Februar 2020
für Kinder ab 5 Jahren
Anni-Pickert-Grund- u. Mittelschule, Gruber Str. 4
Beginn 16.00 Uhr – Eintritt: 8 € pro Person 

Anzeige
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Ausweise und Reisepässe
(kol) Folgende Personalausweise und Reisepässe liegen im Rathaus 
der Gemeinde Poing, Bürgerbüro Zi. 011 (Erdgeschoss), zur Abho-
lung bereit:

• Reisepässe
Beantragungszeitraum: bis einschließlich 07.01.2020   

• Personalausweise*
Beantragungszeitraum: bis einschließlich 13.01.2020        

* Beachten Sie bitte: 
Erst nach Erhalt des „PIN - Briefes“ (PIN-Brief-Versand nur an Per-
sonen ab 16 Jahre) ist die Abholung des Personalausweises mög-
lich!

Alle zurückgelieferten Ausweisdokumente können Sie während der 
Ö�nungszeiten:
Montag – Freitag: 08.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich: 14.00 – 18.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung abholen.

Bitte vergessen Sie nicht, Ihren bisherigen Ausweis bzw. Pass mit-
zubringen.
Sollte ein Angehöriger oder Bekannter das Ausweisdokument für Sie 
abholen wollen, beachten Sie bitte, dass sich dieser ausweisen und 
eine schriftliche Vollmacht vorlegen muss.

Für Auskünfte oder Terminvereinbarungen erreichen Sie uns unter: 
Tel.: 08121/9794 -150, -151,-152, -153, -154
E-Mail: buergerbuero@poing.de

Fundamt
(jun) Vom 20.01. – 24.01.2020 wurden folgende Gegenstände im 
Fundamt der Gemeinde Poing abgegeben und können während 
der Ö�nungszeiten im Bürgerbüro, Zimmer 11 von den Eigentü-
mern abgeholt werden:

Fundsachen Allgemein
Schlüsselbund mit Anhänger und 5 Schlüsseln

Hinweis:
Fundgegenstände aus den Poinger Schulen, ausgenommen Wert-
gegenstände, werden nicht im Fundamt der Gemeinde Poing abge-
geben, sondern in den Schulen aufbewahrt.

Ö�nungszeiten:
Montag bis Freitag 8.00 – 12.30 Uhr, Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.
Auskunft über Fund- oder Verlustgegenstände erhalten Sie unter 
Tel.: 08121/9794 -150, -151, -152, -153, -154
oder auch im Internet unter www.poing.de – Rathaus & Politik – Be-
hördenwegweiser – Bürgerbüro – Fundbüro.

Au�istung der derzeit bekannten 
Straßenbaumaßnahmen
  
(dwo) Stand: 5. KW

Derzeit gültige Anordnungen durch die Gemeinde Poing erteilt:
1. Anzinger Straße, Kreuzung Hauptstraße – Baumaßnahme Geh-

weg und Maibaumplatz
2. Gebrüder-Grimm-Straße vor Bergfeldschule – Kabelbrücke – 

18.06.2019 bis 31.05.2020
3. Kampenwandstraße – Verkehrsbeeinträchtigungen wg. Container-  

abstellung – 04.02.2020 bis 06.02.2020

4. Karl-Sittler-Straße im Bereich der Baustelle – Verkehrsbeeinträch-
tigungen und zeitweise Teilsperrung wg. Baumaßnahme der 
Grundschule – 31.01.2020 bis 05.02.2020

5. Poststraße – Vollsperrung wg. Fassadenarbeiten ENB Grundschu-
le – 29.01.2020 bis 31.01.2020

6. Rathausstraße – Einbahnregelung wg. Baumaßnahme ENB Grund-
schule an der Karl-Sittler-Straße

7. Schulstraße 21 – Aufbruch Gehwegbereich wg. Kabelarbeiten – 
03.02.2020 bis 21.02.2020

8. Schwabener Straße 2 – Kabelbrücke wg. Neubau Rewe Markt – 
27.08.2019 bis 31.03.2020

Durch die Baumaßnahmen kann es in den jeweiligen Straßenzügen zu 
Behinderungen durch Baufahrzeuge kommen. Wir bitten um Kenntnis-
nahme und Verständnis.

Vollsperrung Poststraße auf Höhe des Neubaus 
der Grundschle und Verkehrsbehinderungen 
der Karl-Sittler-Straße 
(dwo) Aufgrund der Fassadenarbeiten am Neubau der Grundschu-
le an der Karl-Sittler-Straße wird es in folgenden Bereichen der Bau-
stelle erneut zu Verkehrsbehinderungen kommen.
1. Die Poststraße wird vom 29.01.2020 bis 31.01.2020 wegen dem 

Abstellen eines Montagekrans zwischen der Karl-Sittler-Straße 
und der Rathausstraße für Fahrzeuge wieder voll gesperrt wer-
den. Ein Notgehweg für Fußgänger wird eingerichtet. 

2. Die Karl-Sittler-Straße wird anschließend vom 31.01.2020 bis 
05.02.2020 im hinteren Bereich der Hausnummer 7 gesperrt. Die 
Möglichkeit der Zufahrt für Anwohner wird jederzeit gegeben. 

Das Parken und die Durchfahrt sind in den besagten Zeiträumen und 
in diesen Abschnitten leider nicht mehr möglich. 
Ausgeschilderte Parkmöglichkeiten für Besucher und Mitarbeiter 
des Rathauses und des P�egesterns bestehen:
• an der Rathausstraße (gegenüber Rathausstraße 5)
• in der Poststraße  (westlich der Allianzvertretung)
• in der Birkenallee (vor dem Therapiezentrum Baumann) 
• in der Schulstraße (ungefähr gegenüber der Schulbushaltestelle)

Für Fragen oder Anliegen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Sie erreichen uns telefonisch unter 08121 / 97 94-142, per E-Mail an  
ordnungsamt@poing.de oder persönlich im Rathaus der Rathaus- 
straße 3.
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Haltverbot an der Hauptstraße, 
Höhe Bushaltestelle Z224 Birkenallee
(dwo) Eine Ortsbegehung mit der Polizeiinspektion und dem 
Landratsamt Ebersberg hat ergeben, dass an der Hauptstraße bei 
den beidseitig liegenden Bushaltestellen „Birkenallee“ eine Grenz-
markierung angebracht wird.

Diese soll anlässlich eines Bürgeranliegens das dort gesetzlich gel-
tende Park- und Haltverbot verdeutlichen, welches sich 15 Meter 
vor und nach einem Bushalteschild ausdehnt und immer wieder 
missachtet wird. 
Die angebrachten Haltverbotsschilder werden abgenommen und 
der gesetzlich geregelte Bereich an den Bushaltestellen am Anfang 
und am Ende durch eine Zick-Zack-Linie angedeutet.
Die Ausführung erfolgt, sobald es die Witterung zulässt.

 Gemeinde Poing
Zur Verstärkung des Fachbereichs 2 Finanzverwaltung suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Leitung für das Sachgebiet 
„Wirtschaftliche 

Betätigung, kommunale 
Steuerp�icht und 

kommunale Steuern“ 
(m/w/d)

in Vollzeit.

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Stellvertretung des Kämmerers
• Organisation und Leitung des Sachgebiets „Wirtschaftliche Be-

tätigung, kommunale Steuerp�icht und kommunale Steuern“
• Erarbeitung von Dienstanweisungen für das Steueramt
• Federführung bei der Ressourcenausstattung (z. B.: IT-Program-

me, Schulungen, Einbeziehung externer Dritter [z. B. Steuer-
berater])

• Erstellung eines Tax-Compliance-Management-Systems
• Mitwirkung bei der Ausübung der Bewirtschaftungs- und An-

ordnungsbefugnis
• Sachgebietsbezogene Ansatzplanung für Haushalts- und Nach-

tragshaushaltspläne
• Erarbeitung und Aufrechterhaltung eines sachgebietsbezoge-

nen Berichtswesens
• Eigenständige Sachbearbeitung im Sachgebiet „Wirtschaft-

liche Betätigung, kommunale Steuerp�icht und kommuna-
le Steuern“

• Entscheidung bei Grundsatz- und Sonderfällen des Steueramts
• Durchführung der Widerspruchs- und AdV-Verfahren des Steu-

eramts
• Begleitung von Gerichtsverfahren
• Sachbearbeitung im Steueramt im Vertretungsfall
• Überwachung der wirtschaftlichen und/oder steuerrelevan-

ten Tätigkeiten der Gemeinde und der wirtschaftlichen Betei-
ligungen

• Erstellung des Beteiligungsberichts
• Erstellung von Steuervoranmeldungen und -erklärungen in 

allen Fällen kommunaler Steuerp�icht (insb. Umsatz-, Körper-
schaft-, Gewerbe-, Kapitalertragssteuer)

• Sachgebiets- und fachbereichsübergreifende Sichtung und Be-
wertung steuerrelevanter Vorgänge und federführende Mitwir-
kung an deren steuerrechtskonformen Gestaltung bzw. Umset-
zung (inkl. Haushaltsscreening)

• Sachgebiets- und fachbereichsübergreifende Klärung steuer-
licher Fragen

• Der Schwerpunkt wird in den ersten ein bis zwei Jahren im Be-
reich der Steuerp�icht der Gemeinde liegen. Die übrigen Auf-
gaben werden Zug um Zug hinzukommen.

 Gemeinde Poing
Zur Verstärkung der Kolleginnen und Kollegen suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Mitarbeiter 
für das gemeindliche 

Archiv und für 
Botenfahrten (m/w/d)

unbefristet in Teilzeit mit 20,0 Wochenstunden. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• P�ege des gemeindlichen Archivs im Rahmen der gesetzlichen 
Vorschriften 

• Botenfahrten 
• Aushang in den gemeindlichen Amtstafeln 
• Übernahme von Aufgaben der Pforte sowie der Telefon- 

zentrale des Rathauses im Vertretungsfall 

Ihr Pro�l:

• korrektes, freundliches Auftreten
• Kontaktfreudigkeit
• Teamfähigkeit, Flexibilität und Kooperationsbereitschaft
• körperliche Belastbarkeit 
• Fahrerlaubnis der Führerscheinklasse B 

Wir bieten:

Eine interessante und vielseitige Tätigkeit in einem motivierten 
und harmonischen Team. Die Vergütung richtet sich nach dem 
TVöD; wir gewähren die im ö�entlichen Dienst üblichen Sozial-
leistungen (z. B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzula-
ge München).
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
16.02.2020 schriftlich an die Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 
85586 Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.
de.
Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht 
übernommen werden. 
Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Lutz unter Tel.-Nr. 08121 / 97 94-
180 gerne zur Verfügung. 
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Ihr Pro�l:

• erfolgreicher Abschluss zur/zum Beamten in der dritten Qua-
li�kationsebene, zur/zum Verwaltungsfachwirt/in (Beschäftig-
tenlehrgang II), zur/zum Steuerfachwirt/in oder vergleichba-
re Quali�kation 

• selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Teamfähigkeit
• Kooperationsbereitschaft
• Freundlichkeit im Umgang mit dem Publikum
• sicheres Auftreten
• sicherer Umgang mit MS-O�ce-Anwendungen
• Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich des Steuerrechts (ins-

besondere Umsatzsteuerrecht) sind von Vorteil

Wir bieten:

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem motivierten und quali�zierten Team, unbefristet und mit 
guten Fortbildungsmöglichkeiten. Das Beschäftigungsverhältnis 
richtet sich nach dem Dienstrecht für Beamte in Bayern bzw. un-
terliegt den Bestimmungen des TVöD. Wir gewähren die im öf-
fentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (z. B. betriebliche Al-
tersversorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
16.02.2020 schriftlich an die Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 
85586 Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.
de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht 
übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Schmidt unter der Tel.-Nr. 08121 / 
97 94-200 gerne zur Verfügung. 

 Gemeinde Poing
Zur Verstärkung des Fachbereichs Kinder, Jugend, Familie, Seni-
oren, Schulen und Bildung suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

pädagogische 
Fachkraft

– vorzugsweise einen 
Sozialpädagogen –

(m/w/d)
für die o�ene Jugendarbeit im gemeindlichen Jugendzentrum 
in Vollzeit. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• aktive Mitarbeit im O�enen Tre� mit Berücksichtigung der in-
dividuellen Bedarfe der Zielgruppen

• Aufbau von vielfältigen Projekten und Angeboten, z. B. im Be-
reich Jugendkultur, Sport, Medienpädagogik oder Bildung für 
nachhaltige Entwicklung

• Vertretung jugendrelevanter Themen in der Gemeinde Poing
• Förderung, Motivation und Begleitung ehrenamtlichen En-

gagements, insbesondere der ehrenamtlichen Jugendleiter
• Gestaltung einer bedarfsgerechten Angebotsstruktur unter be-

sonderer Berücksichtigung der Interessen der Zielgruppe, z. B. 
Entwicklung geeigneter Partizipationsmethoden

• Umsetzung der in der Konzeption festgelegten Arbeitsansätze

Ihr Pro�l:

• Sie verfügen über einen erfolgreichen Abschluss als Bachelor 
of Arts (Soziale Arbeit, Sozialpädagogik), als Erzieher/in oder 
gleichwertiger Quali�kation.

• Sie haben Herzblut und Freude an der außerschulischen Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen.

• Sie bringen kreative Ideen im Team ein und setzen diese ziel- 
orientiert und verantwortungsbewusst um.

• Sie interessieren sich für die Vernetzungsarbeit in der Gemein-
de und schätzen die vielfältigen Kooperationen mit unseren 
Partnern.

• Sie sind belastbar und �exibel und bereit, mit jungen Menschen 
auch am Abend und an Wochenenden zu arbeiten.

Wir bieten:

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem motivierten und quali�zierten Team unbefristet bei �exib-
ler Arbeitszeit und mit guten Fortbildungsmöglichkeiten. Die Ver-
gütung richtet sich nach TVöD; wir gewähren die im ö�entlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen (z. B. betriebliche Altersversor-
gung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
16.02.2020 schriftlich an die Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 
85586 Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.
de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht 
übernommen werden. 

Bei Rückfragen stehen Ihnen Herr Krach unter Tel.-Nr. 08121 / 25 
72-11 oder Frau Konrad-Lohner unter Tel.-Nr. 08121 / 25 72-17 ger-
ne zur Verfügung.

  

Anschrift und 
Ö�nungszeiten:
Rathausstraße 3 u. 4
Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de
E-Mail: post@poing.de 
Mo. – Fr.  ..........08.00 – 12.30 Uhr 
Do.  ...................14.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.RA

TH
A

U
S
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Asyl- und Flüchtlingsthematik: Aktuelles
(bec) Zahl der Asylbewerber / anerkannten Asylberechtigten

In Poing sind zum Stand 23.01.2020 insgesamt 255 Asylbewerber 
im Melderegister verzeichnet. Davon sind 55 bereits anerkannte 
Asylberechtigte, die auf alle Asylbewerberunterkünfte verteilt sind.

Aufschlüsselung nach Nationen: Stand 23.01.2020

Nation Melderechtlich erfasst

Ägypten 1

Afghanistan 64

China 1

Eritrea 11

Gambia 1

Ghana 1

Guinea-Bissau 1

Irak 7

Iran 2

Israel 1

Jemen 5

Jordanien 4

Kongo 4

Mali 2

Nigeria 50

Pakistan 43

Senegal 8

Sierra-Leone 5

Somalia 17

Syrien 8

Tansania 3

Uganda 12

Ungeklärt 4

Gesamt 255

Containeranlage in Grub
Die temporäre Anlage besteht aus fünf Einzelcontainern, in denen 
bis max. 130 Personen gleichzeitig untergebracht werden können. 
Diese Anlage ist eine Gemeinschaftsunterkunft der Regierung von 
Oberbayern. Dort werden auch Asylbewerber aus Erstaufnahme-
einrichtungen untergebracht. Seit Ende April 2017 werden die Con- 
tainer mit Asylbewerbern und anerkannten Asylberechtigten belegt. 
Die Anlage ist fast vollständig belegt.

Sicherheitsdienst & Asylsozialberatung in Grub
Ein Sicherheitsdienst ist täglich ganztägig vor Ort.

Zweimal wöchentlich gibt es eine Sprechstunde der Asylsozialbera-
tung durch die Caritas Ebersberg. 

Gruber Straße 55 – vormaliges Arbeiterwohnheim
Seit Mitte Juni 2016 ist das vormalige Arbeiterwohnheim durch den 
Landkreis Ebersberg vollständig mit Asylbewerbern und anerkann-
ten Asylberechtigten belegt.

Anzinger Straße
Aus bautechnischen Gründen musste die Asylbewerberunterkunft in 
der Anzinger Straße im Juli 2019 durch das Landratsamt Ebersberg 

 Gemeinde Poing
Zur Verstärkung der Kolleginnen und Kollegen 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei

Mitarbeiter für den 
Baubetriebshof im

Sachgebiet
„Gebäudemanagement“ 

(m/w/d)
in Vollzeit. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Kontrolle und Überwachung der Haustechnik
• Gewährleistung der Verkehrssicherheit im Innen- und 

Außenbereich zu den Liegenschaften
• Instandhaltungstätigkeiten an den Liegenschaften und Ein-

richtungen
• Teilnahme an der Rufbereitschaft zum Not- und Stördienst 
• P�egearbeiten an den Außenanlagen
• Winterdienst 

Ihr Pro�l:

• abgeschlossene Berufsausbildung in einem einschlägigen 
Handwerksberuf, vorzugsweise als Anlagenmechaniker/in – 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 

• Führerschein der Klasse BE 
• Verantwortungsbewusstsein und Einsatzfreude 
• Bereitschaft auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu ar-

beiten
• Technisches Verständnis und die Fähigkeit, sowohl selbständig 

als auch im Team zu arbeiten 
• ortsnaher Wohnsitz zu Poing wäre wünschenswert

Wir bieten:

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem motivierten und quali�zierten Team, unbefristet. Die Ver-
gütung richtet sich nach dem TVöD; wir gewähren die im ö�entli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen (z. B. betriebliche Altersver-
sorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
16.02.2020 schriftlich an die Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 
85586 Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.
de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht 
übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Halbritter unter der Tel.-Nr. 08121 /  
2 23 91 – 113 gerne zur Verfügung. 
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geräumt werden. Die Unterkunft wird aufgelöst. Die bisher in der 
Anzinger Straße untergebrachten Asylbewerber und anerkannten 
Asylberechtigten sind in Asylbewerberunterkünfte in Zorneding, 
Pöring, Anzing, Gra�ng und Neufarn untergebracht.

Von der Au�ösung der Unterkunft ist die Fahrradwerkstatt Asyl in 
der Anzinger Straße 16, 85586 Poing nicht betro�en, weshalb diese 
wie gewohnt dort verbleibt. 

Kontakt zum Rathaus
Als Ansprechpartner für Fragen zu Asyl- und Flüchtlingsthemen in 
der Gemeinde Poing steht Ihnen unsere Mitarbeiterin Frau Beck, Tel. 
08121 / 97 94-162, zur Verfügung. Gerne können Sie auch eine Nach-
richt an asyl@poing.de senden.

Kontakt zum Landratsamt
Auch das Landratsamt Ebersberg können Sie gerne mit Fragen kon-
taktieren: asyl@lra-ebe.de.

Homepage der Gemeinde Poing
Weitere Informationen – z. B. den aktuellen Hilfebedarf - �nden Sie 
auf der Homepage der Gemeinde Poing.

Informationen des Helferkreises 
Wir suchen noch Bürgerinnen und Bürger, die als Lernpaten für Ein- 
zelpersonen oder als Lehrer für Lerngruppen Asylbewerber oder an-
erkannte Asylberechtigte beim Erlernen oder Verbessern der deut-
schen Sprache helfen möchten. Teilweise wird Unterstützung in Ma-
the benötigt (Niveau Berufsschule und Berufsvorbereitungsklasse). 
Da immer mehr Ge�üchtete eine Ausbildung in einem P�egeberuf 
absolvieren, suchen wir auch Lernpaten, die Kenntnisse aus P�ege-
berufen vermitteln können und wollen. Erfahrung im Unterrichten 
ist nicht nötig. Sie sollten Freude daran haben, Ihr Wissen weiterzu-
geben und Geduld sowie eine Prise Humor mitbringen.
Die Lern-/ Lehrmaterialien werden gestellt. Wie oft und wann Sie hel-
fen, besprechen Sie individuell mit Ihrem Paten bzw. Ihren Schülern. 
Bei Interesse und Fragen freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnah-
me: asyl@poing.de

Rassismus begegnen
An der Infotheke des Rathauses liegen diverse Informationsmateria-
lien der Bundeszentrale für politische Bildung aus. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepage hinterlegt.

Helferkreis Asylhilfe Kleiderspende 

Der Helferkreis Asylhilfe Kleiderspende bittet weiter um Ihre Klei-
der- und Sachspenden.
Diese werden zu einem geringen Entgelt an die Schutzsuchenden 
verkauft. Mit den Einnahmen besorgen wir Kleidung und Schuhe, die 
nicht mit den Spenden abgedeckt werden können.
Wir benötigen für unsere männlichen Asylbewerber folgendes: 
Jeans, Hosen, Jogginghosen, Sportkleidung, Sweatshirts, Socken, Gür-
tel, Jacken, Winterkleidung in allen Größen!  Bitte nur saubere/gewa-
schene Sachen abgeben!
Außerdem werden Schuhe, Fußballschuhe, Turnschuhe, Rucksäcke, 
Taschen, Decken sowie Küchenartikel aller Art gebraucht.

Sie können Ihre Spende immer montags von 19.00–20.00 Uhr im UG 
des ehemaligen Arbeiterwohnheimes an der Gruber Straße 55 abge-
ben bzw. nach Vereinbarung. 
Für alle, die gerne helfen wollen, aber nicht die entsprechenden Sach-
spenden zu Hause haben, gibt es eine Wunschliste bei www.amazon.
de unter dem Namen „Asylhilfe Poing“. Diese Liste wird regelmäßig 
aktualisiert. Eine Versandadresse ist hinterlegt. 

Sollten Sie Fragen haben, rufen Sie einfach an: Rosemarie Finkhäuser, 
Tel. 08121/7 11 47 oder Rosemarie Hingerl, Telefon: 08121/8 12 37.

Erreichbarkeit der Abfallberatung
(hug) Bei Fragen im Bereich der Abfallwirtschaft (Abfallvermeidung, 
-trennung und -entsorgung) stehen allen Poinger Bürgern/innen wie 
auch Betrieben als Abfallberaterinnen Frau Maybrit Huber-Gegg un-
ter Tel. 08121 / 97 94-350 von Montag bis Donnerstag und Frau Clau-
dia Götz unter Tel. Nr. 08121 / 97 94-351 von Dienstag bis Freitag zur 
Verfügung. Gerne werden von beiden Ihre Anliegen entweder te-
lefonisch oder persönlich im Gebäude gegenüber vom Rathaus in 
der Rathausstraße 4, Erdgeschoß links, Zimmer-Nr. 009 oder auch 
schriftlich per E-Mail unter abfall@poing.de entgegen genommen. 
Da vorübergehend auch Außendiensttätigkeiten anfallen, emp�ehlt 
sich gegebenenfalls eine vorherige Terminabsprache. Ein Anrufbe-
antworter ist zu den Abwesenheitszeiten geschaltet.

Tonnen-Leerungstermine 
Februar 2020
(hug)

Restmülltonnen: von Dienstag, 04. Febr. 2020
     bis Freitag, 07. Febr. 2020

von Dienstag, 18. Febr. 2020
bis Freitag, 21. Febr. 2020

Komposttonnen:    Mo/Di/Mi 10. – 12. Febr. 2020

   Mo/Di/Mi 24. – 26. Febr. 2020

Unsere Ö�nungszeiten am Wertsto�hof 

Winterzeit

Montag bis Donnerstag
vormittags 09 – 12 Uhr

Montag bis Donnerstag
nachmittags
Winterzeit

15 – 18 Uhr

Freitag
Winterzeit 09 – 18 Uhr

Samstag 09 – 18 Uhr

Hinweis zur Papierentsorgung:
Es �ndet jeden letzten Samstag im Monat eine Papiersammlung von 
Vereinen statt. Genaue Termine und Ortsangaben lesen Sie kurz vor-
her im Gemeindeblatt. Bitte nützen Sie diese Möglichkeit aus. Sie 
unterstützen dadurch zum einen den sammelnden Verein und zum 
anderen entlasten Sie etwas unsere Papiercontainer an den Stand-
plätzen. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Feuerwehr Poing in ihrem Hof 
eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie immer Altpapier ge-
bündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie aber auch 
hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7 - 19 Uhr. 

Hausmüll entgiften – Problemmüllsammlung
(hug) Die nächste Problemmüllsammlung in diesem Jahr �ndet in 
unserer Gemeinde statt: 

am Samstag, den 08. Februar 2020
von 10.45 – 11.45 Uhr

am Volksfestplatz Am Hanselbrunn 1 in Poing 
neben dem Baubetriebshof der Gemeinde.

Ausführlicheres im nächsten Gemeindeblatt.
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Überwachung der Containerstandplätze 
(hug) Mit Gemeinderatsbeschluss vom 23. Juli 2018 wurde die Über-
wachung der Containerstandplätze durch eine Detektei beschlossen. 
Die Verträge mit der beauftragten Detektei Walter Fortmühler aus 
München sind abgeschlossen. Ab 1.Januar 2020 bis Dezember 2020 
werden nun sporadisch die Containerstandplätze an unterschiedli-
chen Tagen und zu unterschiedlichen Uhrzeiten  überwacht, auch an 
Sonn- und Feiertagen. Die Nutzer der Standplätze werden mit Schil-
dern auf die Überwachung hingewiesen. 

Einwurfzeiten der Containerstandplätze
(hug) Aus gegebenem Anlass weisen wir auf die Einwurfzeiten an 
den Containerstandplätzen hin:

werktags: Montag – Samstag von 7 – 19 Uhr.

An Sonn- und Feiertagen ist die Entsorgung von Wertsto�en an den 
Containerstandplätzen nicht erlaubt. 

Bitte nehmen Sie hier Rücksicht auf die Anwohner, die gerne 
ihre Abend-/ Nacht-/ Sonn- und Feiertagsruhe haben möchten.

Erstes Tre�en des Energie- und Umweltbeirats 
im Jahr 2020

(mw) Das nächste Tre�en des 
Energie- und Umweltbeirats 
�ndet am heutigen Mittwoch, 
den 29.01.2020 um 19 Uhr im 

Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Wir planen Aktionen, wie etwa einen Infostand auf dem kommen-
den Poinger Frühjahrsmarkt.
Der Energie- und Umweltbeirat hat die Aufgabe, die Gemeinde in 
allen klimarelevanten Fragen zu unterstützen und zu beraten. Der 
Beirat kann und soll eigene Ideen entwickeln und umsetzen sowie 
Vorschläge an den Gemeinderat herantragen. Beteiligen können sich 
alle Interessierten, die sich im Klima- und Umweltschutz in der Ge-
meinde Poing engagieren möchten. 

Wir bitten um Anmeldung unter umwelt@poing.de.
Bei Fragen können Sie sich bei der Fachkraft für Umwelt- und Klima-
schutz, unter umwelt@poing.de oder Tel. 08121 / 97 94-340 melden.

Repair Café Poing – Reparieren und Müll 
vermeiden 

Wegwerfen? Denkste!

(mw) Am Samstag, den 15.  
Februar 2020 ist es wieder so 
weit: Unter dem Motto „Weg-
werfen? Denkste! Lieber zum 

Repair Café Poing!“ setzen wir gemeinsam ein Zeichen gegen Res-
sourcenverschwendung und Wegwerfmentalität. 
Bringen Sie Ihre kaputten Lieblings- und Alltagsgegenstände zwi-
schen 14 und 18 Uhr ins JUZ Poing mit. Egal ob plattes Radl, aufge-
rissene Hose oder kaputter Toaster. Ehrenamtliche Expertinnen und 
Experten reparieren mit Ihnen zusammen und geben Ihnen wert-
volle Tipps. Die Teilnahme ist wie immer kostenlos. Auf Reparatu-
ren gibt es jedoch keine Garantie. Passende Ersatzteile sowie farb-
lich passendes Garn und Ersatzsto� für Näharbeiten bringen Sie bit-
te wenn möglich selbst mit. 
Das Repair Café beruht auf Spendenbasis.

Kuchenbü�et
Zu einem gelungenen Repair Café gehört auch ein reichhaltiges Büf-
fet mit leckerem Ka�ee und selbstgemachtem Kuchen. Hier sind wir 
auf Ihre Hilfe angewiesen: 

Sie möchten zum Gelingen des Repair Café Poing beitragen? Wir 
freuen uns über Ihre Kuchenspende. Melden Sie sich unter unten 
angegebenem Kontakt.

Wann und wo?
Samstag, 15.02.2020 von 14.00 bis 18.00 Uhr
im Jugendzentrum Poing in der Friedensstraße 3a.

Noch Fragen?
Bei Fragen steht Ihnen das Sachgebiet 3.3 Umwelt, Klima, Energie 
und Abfallwirtschaft unter Tel. 97 94-340 oder per Mail unter um-
welt@poing.de zur Verfügung.

Die Namen der Hochzeitsgesellschaften 
stehen fest
Das sind die Protagonisten der Poinger Bauernhochzeit.

Es ist das größte Geheimnis der Poinger Bauernhochzeit und ein 
kreativer Akt, der es in sich hat: Die Namen der beiden Hochzeits-
gesellschaften. Viele Wochen tüftelt Alois Moser, das Oberhaupt der 
Poinger Bauernhochzeit, bis alle Namen für die Mitwirkenden gefun-
den sind. Es ist schließlich ein fester Bestandteil der Tradition, dass 
die Verwandtschaft der Brautleute mit eigenen Namensbezeich-
nungen ausgestattet wird. Und das ist gar nicht so leicht: Altbay-
erisch müssen sie sein, ironisch und lustig, ein bisschen böse, aber 
nicht verletzend. Und sie müssen zur Geschichte passen und natür-
lich zum Namensträger.

Bauernhochzeit aus dem Jahr 2010.

Die Geschichte, die im Hochzeitsumzug am 23. Februar 2020 und 
in der anschließenden Trauung ihren Höhepunkt �ndet, ist schnell er-
zählt: Ein Hopfenbauer aus der Holledau heiratet eine schöne Braue-
reistochter aus dem Oberland. Bis es aber zur Hochzeit kommt, gibt 
es aber noch einige Verwicklungen, an denen Ra�ael Scherer gera-
de mit heißer Feder schreibt. 

Wer spielt mit und wer ist wer? Das Who is Who der Poinger Bau-
ernhochzeitsgesellschaft.

Gefolge vom Hochzeiter, alle im Langhof in Poing: 
Bräutigam: Hilarius Maischbauer, Sohn vom Hopfenbauer Pankraz 
Maischbauer aus Auham - Ra�ael Scherer 
Bräutigamvater: Pankraz Maischbauer aus Auham - Bernhard Fi-
nauer 
Bräutigammutter: Zenz Maischbauer aus Auham - Martin 
Pfürmann 
Onkel aus Amerika: Jack Trunck aus Bierville - Franz Langlechner 
Tante vom Bräutigam: Eugenie Gansfeder geborene Breitwurm - 
Seppe Vodermeier 
Schmuser: Peter Dreyer,Weiberschreck aus Moabach 
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Vatabruada: Ritsch Goldhamster aus da Holledau - Richard 
Kinshofer 
Baderwaschl: Josch Bohrmoasta aus Zahnbernried - Jörg Höllrigl 
Gschichtldüftler: Girgl Gscheidmacher - Christian Falterer 
Flitscherl aus der Stod: Kuni Blümchen, Ex-Freindin vom Hochzei-
ter - Luis Linke 
Knecht vom Hummemoarbauern: z.Poing, Kletznbrod Kare - Ja-
kub Kuprianovicz 
Herr Baron Justus Silberling vom Gut Miasanreich aus Protzen-
hausen - Albert „Bac“ Hingerl 

Anhang der Braut, Angelbrechting: 
Braut: Euprasine Bierlinger, Tochter vom Bonbaur aus Reichbichl - 
Alex Bitsch 
Brautvater: Wendelin Bierlinger, Bräu vo Reichbichl - Max Ascherl 
Brautmutter: Klementine Bierlinger, ehemalige Häuslerstochter 
vo Dachsöd - Christian Terbeck 
Jungherr: Bügeleisenxare vo Nu�ng - Franz-Xaver Schimpf 
Jungfrau: Petronella Dotterweich vo Wurmsham - Marinus 
Schimpf 
Onkel der Braut: Luis Blindinger aus Schwom -  Alois Moser 
Naderin: Klara Zwicknagel - Helmut Reitmeier 
Braumoasta: Brosius Biernoagerl aus Schepsham - Johannes Perniß 
Hias Sixbauer aus Miasbeck. Firmged der Braut - Günther Scherzl

Pater: Romulus Heilighaus aus Lacrima Christi - Simon Hermann 
Standesbeamter: Gmoaschreiber Wast aus Brechting - Martin 
Schimpf 
Trauzeugen: Isidor Breitbuckl und Severin Quetschnquäler - Rein-
hard Böhnisch und Toni Scherer 
Nachbar vom Bräu: Laurenzius Deklinger, Rosshandler aus Sau-
ham - Toni Schnabl 

Die beiden Orts-Schande: Miasengnix, Lucki Luser und Girgl Ab-
hauer - Robert und Ste�en Rieger 

Mitgliedschaft im Verein Poinger Bauernhochzeit
Wer Teil dieser Brauchtumsp�ege werden will, kann Mitglied im Ver-
ein Poinger Bauernhochzeit werden. Der Jahresbeitrag kostet 20,- € 
und ermöglicht exklusive Einblicke hinter die Kulissen. Das Mitglieds-
formular kann man unter cjmheuberger@hotmail.com (1. Kassier, 
Christian Heuberger) anfordern.

Thomas Schächtl für Schwebende Elefanten

Mitteilung des Kreisjugendring Ebersberg

Donnerstag der Demokratie: 
Einladung zur o�enen Sprechstunde 
Die Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Ebersberg bie-
tet seit August immer donnerstags von 16 - 18 Uhr im Büro des 
Kreisjugendrings in Ebersberg eine o�ene Sprechstunde an. Die Part-
nerschaft �nanziert Projekte, die sich gegen Rassismus, Sexismus, 
Rechtsextremismus, Antisemitismus, Islamfeindlichkeit und Homo- 
und Transfeindlichkeit einsetzen. Sie berät interessierte Bürger*in-
nen zur Demokratieförderung, hilft Projektideen zu entwickeln und 
Projektanträge zu stellen.
Den Hashtag #DonnerstagderDemokratie hatte Bundesaußenmi-
nister Heiko Maas vor ein paar Wochen nach der Ermordung Wal-
ter Lübckes eingeführt. Angri�e gegen Kommunalpolitiker*innen 
und Ehrenamtliche seien Angri�e auf die demokratischen Werte 
unserer Gesellschaft. Der Hastag #DonnerstagderDemokratie soll 
die Relevanz unserer gesellschaftlichen Werte betonen. Die Part-
nerschaft für Demokratie im Landkreis Ebersberg will hier anknüp-
fen – sie will ein Zeichen setzen für ein o�enes, tolerantes und ge-
waltfreies Miteinander.
 
Um allen Bürger*innen des Landkreises einen unkomplizierten Zu-
gang zu den Demokratiesprechstunden zu ermöglichen, tourt das 
Team der Partnerschaft parallel auch durch den kompletten Land-
kreis.

Am Donnerstag, den 30.01.2020 �ndet der Donnerstag der De-
mokratie im Rathaus Ebersberg, Marienpl. 1, 85560 Ebersberg 
statt. Von 16 -18 Uhr haben alle Bürger*innen die Möglichkeit, sich 
hier über ihre verschiedensten Anliegen, Ideen und Probleme auszu-
tauschen. Gemeinsam können wir diskutieren, wie wir unsere demo-
kratischen Werte stärken und verteidigen können. Außerdem dient 
die Sprechstunde dazu, Projektideen festzuhalten und bei der An-
tragstellung zu unterstützen. Mit den Bundesmitteln, die der Part-
nerschaft zur Verfügung stehen, soll genau das passieren: Die �nan-
zielle Förderung von Projekten, die ein o�enes, tolerantes Zusam-
menleben fördern. 

Weitere Termine zum Vormerken (jeweils 16 – 18 Uhr): 
13.02.2020: Glonn / Rathaus
05.03.2020: Zorneding / Rathaus 

Bei Rückfragen: Tel. 08092 / 2 46 15 oder Tel. 0160 / 1 62 21 04.

Julia Bissinger, Koordinierungs- und Fachstelle 
Partnerschaften für Demokratie – Demokratie leben! 
Kreisjugendring Ebersberg

Dominik Hohl, Spielkistl
Abteilung Jugend, Familie und Demogra�e
Landratsamt Ebersberg

Energiespartipp des Monats Januar der 
Energieagentur Ebersberg-München

Was bringt ein Tempolimit für den Klimaschutz?

Was für die einen eine 
europagerechte, um-
weltpolitisch dring-
liche, verkehrstech-
nisch überzeugende, 
gesundheitsfördernde 
und sozial gebotene 
Maßnahme ist, bedeu-
tet für andere das Ende 
ihrer Freiheit: Ein gene-

relles Tempolimit auf deutschen Autobahnen. 
Die Mehrheit der Deutschen ist dafür, die Mehrheit der Politiker 
(noch) dagegen. Welche Argumente sprechen für ein freiwilliges 
Einhalten von 120 oder der empfohlenen Richtgeschwindigkeit von 
130 Stundenkilometern?
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Kein Tempolimit gibt es auf über 70 % der deutschen Autobahnen. 
Dort fahren 40 % der Autofahrer schneller als 130 km/h (Pkw, Krafträ-
der und Lieferwagen bis 3,5 Tonnen, Bundesanstalt für Straßenwe-
sen). Deutschland ist in Europa das einzige und weltweit das einzige 
industrialisierte Land ohne generelles Tempolimit auf Autobahnen.
Der Zeitgewinn durch schnelles Fahren ist überschaubar. Rein rech-
nerisch verkürzt sich die Reisezeit pro 100 Kilometer um 8,5 Minu-
ten bei Tempo 130 gegenüber Tempo 160 bzw. um 12,5 Minuten 
bei Tempo 120 gegenüber Tempo 160. In der Praxis fällt die Zeitdif-
ferenz aufgrund von Verkehrsaufkommen, Baustellen, Staus etc. ge-
ringer aus. Ein Tempolimit reduziert die Geschwindigkeitsdi�erenz 
zwischen den Autos und verbessert damit den Verkehrs�uss.
Das Sicherheitsargument: Etwa ein Drittel aller Kraftfahrtstrecken 
wird auf Autobahnen zurückgelegt, doch tödliche Unfälle ereignen 
sich vor allem auf Landstraßen und in Städten, wo der Straßenraum 
mit Radfahrern und Fußgängern geteilt wird und Kreuzungen und 
Gegenverkehr Unfallrisiken darstellen. Doch fast jedes 2. Todesopfer 
auf Autobahnen ist durch überhöhte Geschwindigkeit verursacht – 
mit steigender Tendenz und vor allem auf Strecken ohne Geschwin-
digkeitsbegrenzung. Alle Statistiken zeigen: Ein Tempolimit führt 
zu signi�kant weniger Verletzten und Toten. Und jeder Verkehrsto-
te ist einer zu viel. 
Umweltgewinn: Der Verkehrssektor ist für ein Fünftel der CO2-Emis-
sionen in Deutschland verantwortlich und der einzige Bereich, in 
dem der Ausstoß von Klimagasen im Vergleich zu 1990 faktisch nicht 
gesunken ist. Mit einem Einsparpotenzial von ca. drei Millionen Ton-
nen CO2 pro Jahr bringt keine andere sofort wirkende Einzelmaßnah-
me im Verkehr so viel CO2-Minderung wie das generelle Tempolimit 
auf Autobahnen. Und: Ein Tempolimit kostet nichts.

Weiterlesen: Viele weitere Aspekte im VCD-Hintergrund „Tempo-
limit auf Autobahnen für Verkehrssicherheit und Klimaschutz“ auf 
www.vcd.org.

Übungsplan
Donnerstag, den 30.01.2020, 19.00 Uhr
Drehleiter-Ausbildung
Teilnehmer: Drehleitermaschinisten 2
Ausbilder/Verantwortlicher: AB F. Lühr

Freitag, den 31.01.2020, 14.00 – 19.00 Uhr
Ausbildung Paratech für Multiplikatoren
Teilnehmer: Ausbilder (auf besondere Einladung)
Ausbilder/Verantwortlicher: KDT R. Gaipl / Irakli West

Samstag, den 01.02.2020, 09.00 – 16.00 Uhr
Ausbildung Paratech für Multiplikatoren
Teilnehmer: Ausbilder (auf besondere Einladung)
Ausbilder/Verantwortlicher: KDT R. Gaipl / Irakli West

Samstag, den 01.02.2020, 12.00 Uhr
FME-Probealarm / Übungsfahrten
Teilnehmer: Alle Aktiven
Ausbilder/Verantwortlicher: KDT R. Gaipl

Dienstag, den 04.02.2020, 19.00 Uhr
Strahlenschutz (Termin 1)
Teilnehmer: Atemschutzgeräteträger 1
Ausbilder/Verantwortlicher: AB S. Himmler

Mittwoch, den 05.02.2020, 19.00 Uhr
Jugendausbildung
Teilnehmer: Jugendgruppe
Ausbilder/Verantwortlicher: JW M. Kie�nger / stv. JW F. Miller / JU - AB

Donnerstag, den 06.02.2020, 19.00 Uhr
Maschinistenausbildung
Teilnehmer: Maschinisten
Ausbilder/Verantwortlicher: AB S. Halbritter / AB W. Nebauer

Kommandant Robert Gaipl
feuerwehr@poing.de

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, mittwochs, 
Au�age:  7490 Stück
 

Druck, Verlag, Verteilung:
Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen 
Telefon 0 87 32 / 92 10 - 300 · Telefax 0 87 32 / 92 10 - 309
E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
 

Amtsgericht Landshut HRB4045, Gerichtsstand Landau a. d. Isar
USt-ID-Nr. DE176868568
Geschäftsführer: Rainer Ortmaier, Stefan Ortmaier
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Poing, Albert Hingerl
Rathausstraße 3, 85586 Poing, Telefon 0 81 21 / 97 94 - 0 
E-Mail: post@poing.de
Für Beiträge im nichtamtlichen Teil: Der jeweilige Verfasser
 

Verantwortlich für den sonstigen redaktionellen Inhalt sowie den 
Anzeigenteil: Iris Hopper, Hilde Brunner, Ortmaier Druck GmbH
 

Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung des Verlags wieder. Für unverlangt eingesandte Fotos, 
Unterlagen und Manuskripte 
übernimmt der Verlag keine 
Gewähr.

Impressum Nachrichten der 
GEMEINDE
POING
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Immer für Sie da!
Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

Am Montag, den 03. Februar haben Sie Gele-
genheit, mit Bärbel Kellendorfer-Schmid zu 
sprechen. Sie erreichen sie zwischen 17.00 – 
18.00 Uhr unter der Telefonnummer 08121 /  
7 65 40.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreichbar. 
Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mitglieder 

der SPD-Bürgerliste können Sie auf der gemeinsamen Homepage 
der SPD-Bürgerliste und des SPD-Ortsvereines www.spd-buerger-
liste.de erfahren. Außerdem können Sie unter fraktion@spd-buer-
gerliste.de eine E-Mail an unsere Fraktionssprecher schicken.

Auch unser Bürgermeisterkandidat Reinhard Tonollo steht Ihnen 
gerne jederzeit für Fragen und Anregungen zur Verfügung. Sie er-
reichen ihn telefonisch unter oder 08121 / 97 18 83 oder per E-Mail 
unter tonrein@t-online.de.

Fraktion der SPD-Bürgerliste

Verkehrsbelastung auf der Plieninger Straße
Im Rahmen der Entwicklung des W7 wurde von der Gemeinde Poing 
ein Fachbüro mit der Erstellung einer aktuellen Verkehrserhebung 
mit Verkehrslenkerbefragung im Bereich der Plieninger Straße, 
Kreisstraße EBE 2, beauftragt.
Die Ergebnisse, die in der letzten Gemeinderatssitzung vorgestellt 
wurden, zeigen eine wesentlich höhere Belastung mit überörtlichem 
Verkehr, als bisher angenommen.
So stammen 32 % der festgestellten Fahrzeuge aus Pliening und nur 
ca. 14 % aus Poing selbst. Die restlichen Fahrbewegungen, die mehr 
als 50 % ausmachen, stammen vom überörtlichen Durchgangsver-
kehr. Diese Zahlen müssen nun in den aktuellen Planungen Berück-
sichtigung �nden. 

Peter Maier, Fraktionssprecher

Fahrradstellplätze an der neuen Unterführung 
in der Ortsmitte

Mit Fertigstellung der neuen Unter-
führung im April / Mai könnten im 
Bereich auf der Nordseite dringend 
benötigte zusätzliche Fahrradstell-
plätze errichtet werden. Es handelt 
sich hierbei um einen bisher nicht 
überplanten Bereich, der sich nach 
unserer Ansicht dafür eignen wür-
de.Wir haben deshalb bei der Ge-
meindeverwaltung nachgefragt, in 
welchem Umfang hier Fahrradstell-
plätze möglich wären.

Omid Atai, Gemeinderat
Reinhard Tonollo, Gemeinderat

Respekt@Poing: 
Vernissage der Wettbewerbsentwürfe
Im Herbst 2019 hatte die Gruppe Respekt@Poing zu einem Lo-
go-Wettbewerb aufgerufen. Über 50 Künstler und Künstlerinnen sen-
deten ihre Werke ein. Bei der Vernissage am letzten Sonntag wurden 
alle eingereichten Entwürfe ausgestellt. Die Vielfalt und die Qualität 
der Arbeiten waren wirklich herausragend. Soviel Engagement und 
Zuspruch für das respektvolle Miteinander ist sehr beeindruckend.
Rund 100 Gäste waren mit dabei, als die Preisträger/Innen gekürt 
wurden. Der 1. Preis ging an Solveig Hansen, der 2. an Antje Fried-
rich, der 3. an Peter von Walter und den Förderpreis erhielt Beyza Öz-
türk. Bürgermeister A. Hingerl war so begeistert von den vielen tol-
len Logo-Entwürfen, dass er spontan den Bürgermeister-Sonderpreis 
ausrief. Dieser Sonderpreis ging an Tamara Flade.
Wir gratulieren den Preisträgerinnen und dem Preisträger ganz herz-
lich!

Bärbel Kellendorfer-Schmid, Fraktionssprecherin

Red mit – weiter geht’s! 
Auch in dieser Woche freue ich mich wieder auf viele Interes-
sierte mit Ihren Anregungen und Ideen. Sie können unseren Ers-
ten Bürgermeister Albert Hingerl zusammen mit mir, als Ihren 
Bürgermeisterkandidaten in Poing tre�en. 

Nächster Termin von 15.00 bis 16.30 Uhr am 31.01.2020 am Bahn-
hof Südseite, Bahnhofstraße (Gestaltung Bahnhof, Radständer, 
Bebauung). 

Ich freue mich auf Ihr Kommen und auf interes-
sante Gespräche!

Ihr Reinhard Tonollo, Bürgermeisterkandidat 

Näher am Bürger –  
unsere Kandidatinnen und Kandidaten
Gerne möchten wir Ihnen in den kommenden Wochen unsere Kan-
didatinnen und Kandidaten für den Gemeinderat näher vorstellen.  

Platz 16: Solveig Hansen, 20, Gestaltungstechnische Assistentin.
Sie will nicht nur Werbung gestalten, sondern auch Poings Zukunft! 

Platz 15: Robin Ziegler, 51, Sportförderer und Projektingenieur.
Er steht für mehr Sport und grün!

Platz 14: Bärbel Kellendorfer-Schmid, 59, Kunsthistorikerin, 
Respekt@Poing und Vorstandsmitglied im Familienzentrum. 
Ihr kommt‘s auf die richtige Perspektive an! 

Platz 13: Marco Elsner, 46, Familienvater, Fußballtrainer in spe, 
Compliance-Berater Finanzwesen.
Er ist unser ballzauberndes Finanzgenie! 

NICHTAMTLICHER TEIL

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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v. l. n. r.: Marco Elsner, Bärbel Kellendorfer-Schmid, Robin Ziegler und 
Solveig Hansen

Unser Wahlprogramm �nden Sie auf unserer Homepage: 
www.spd-poing.de. 
Und hier geht’s zur Vorstellung unseres Wahlprogramms: 
https://youtu.be/kYLslDi-cKY.

Für den SPD-Ortsverein Poing, 
Cornelia Gütlich, 1. Vorsitzende

Podiumsdiskussion 
„Zukunft des Gewerbes in Poing“ 

Letzten Freitag fand die vom Poinger 
Gewerbeverband initiierte Podiums-
diskussion „Zukunft des Gewerbes in 
Poing“ mit allen Bürgermeisterkan- 
didaten statt. Es war eine lebendige 
und interessante Diskussionsrunde, 
durch die der Moderator Thomas 
Perzl kompetent und kurzweilig führ-
te. Themenschwerpunkte waren ne-
ben dem Gewerbe auch die Mobilität 
und der Verkehr in Poing. 

Das sichtliche Interesse der Poinger Bevölkerung war am vollbesetz-
ten Saal des Rupert-Mayer-Hauses abzulesen und man konnte einen 
guten Eindruck von allen 4 Bürgermeisterkandidaten gewinnen. 
Unser Bürgermeisterkandidat Reinhard Tonollo konnte durch seine 
sympathische Art und seine kompetenten und zukunftsorientierten 
Antworten überzeugen. Man merkt, er ist näher am Bürger und nä-
her an Poing. 

Danke an den Gewerbeverband für die Organisation und allen Gäs-
ten für das rege Interesse. 

Vorankündigung: 
Digitalisierung – wie sie die Schule und den 
Sport verändert – Chancen und Risiken

Die Digitalisierung hält immer mehr Einzug in unsere Lebens-
welt. Sie hält viele Chancen bereit, birgt aber auch einige Risiken.  
So ist es im Alltag und so ist es auch in Schule und Sport. Deshalb 
freuen wir uns, 2 Experten aus diesen Bereichen für eine Veranstal-
tung gewonnen zu haben: 

Simone Fleischmann, Präsidentin BLLV und Dr. Rainer Koch, 1. 
Vizepräsident DFB.  Die Moderation übernimmt unser Bürger- 
meisterkandidat Reinhard Tonollo. 

Wir freuen uns auf viele Interessierte bei unserer Veranstaltung am 
Mittwoch, den 12. Februar 2020 um 19.00 Uhr im Hotel Poinger 
Hof. 

Für den SPD-Ortsverein Poing, 
Cornelia Gütlich, 1. Vorsitzende

Das wünschen sich die Poinger/Innen!
„Ihre Ideen für Poing“
Von August bis November haben wir alle Poinger/Innen aufgeru-
fen, sich mit ihren Ideen an der Verbesserung Poings zu beteiligen.  

Über die hohe Beteilung an unserer Aktion haben wir uns gefreut. 
So sind schlussendlich fast 400 Ideen mit einem breiten Spekt-
rum bei uns eingegangen. 
Sofern gewünscht, erhielten alle Ideengeber eine schriftliche Rück-
meldung zu ihren Ideen. Von der Verbesserung der Beleuchtung bis 
hin zu mehr Freizeitmöglichkeiten. 

Einen ganz klaren Schwerpunkt konnten wir im Bereich Infrastruk-
tur / Verkehr identi�zieren.

In der Detailbetrachtung des Schwerpunktes zu Infrastruktur / Ver-
kehr sind es vor allem die Bereiche Straßen, Fahrrad, S-Bahn, Versor-
gung, Bus, Fußweg und Beleuchtung, zu denen wir Verbesserungs-
wünsche erhalten haben. Unser Anliegen war und bleibt auch wei-
terhin, Sie von Anfang an mit einzubeziehen. Teilen Sie uns mit, 
woran es Ihnen in Poing fehlt und was für Sie verbessert werden 
muss. 

Wir danken Ihnen für Ihre STARKe Beteiligung und werden uns 
Ihre Anliegen zu Herzen nehmen.

Podiumsdiskussion des Gewerbeverbandes 
mit den Bürgermeisterkandidaten

Thomas Stark, 
Bürgermeisterkandidat, 
mit Thomas Schroeder, 
Vorsitzender 
Gewerbeverband Poing 

Vergangenen Freitag konnten Sie alle 4 Bürgermeisterkandidaten 
„auf einen Schlag“ näher kennenlernen. Der Gewerbeverband Poing 
lud zur Podiumsdiskussion zum Thema „Zukunft des Gewerbes“. 

Das Gewerbe und die Wirtschaft fördern – so lautet auch ein Kern-
punkt unseres Wahlprogramms für die künftige Legislaturperiode. 
Unser Ziel ist es, unsere Gewerbebetriebe zu unterstützen, die An-
siedlung neuer Unternehmen durch Aktivierung bestehender Ge-
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werbe�ächen zu fördern und einen intensiven Kontakt zur Wirt-
schaft zu p�egen. 

Ein herzliches Dankeschön an Thomas Schroeder für diese fantasti-
sche Möglichkeit, über die Zukunft des Gewerbes in Poing zu disku-
tieren und auch allen Mitdiskutierenden und Teilnehmern. 
Es war ein toller und spannender Abend! 

Für das Team CSU Aktive Bürger
Thomas Stark, Bürgermeisterkandidat
Hans Östereicher, Ortsvorsitzender
www.starkespoing.de

Einladung zu einem Besuch 
im Bayerischen Landtag
Liebe Poingerinnen und Poinger,

besuchen Sie mit uns den Bayerischen Landtag und nehmen Sie an 
einer Plenarsitzung teil. Anschließend begrüßt uns Herr Thomas Hu-
ber, unser Abgeordneter im Bayerischen Landtag. Sie haben die Ge-
legenheit, mit ihm zu diskutieren und Ihre Fragen zu stellen. 

Termin:   Donnerstag, 23.04.2020
Tre�punkt: 13.10 Uhr Gebr.-Asam-Straße 
  (Parkplatz am Pfarrheim Pater Rupert Mayer)

Der Bus bringt uns zum Landtag und ab 18.45 Uhr zurück nach Poing.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Interessenten bitten wir um ver-
bindliche Anmeldung mit Vor- und Nachnamen sowie Telefon-
nummer oder E-Mail-Adresse unter Tel. 08121 / 7 70 72 57 oder 
ortsverband@csu-poing.de. 

Vorstellung unserer Gemeinderatskandidaten
Liste 1

               Platz 14  Platz 11           Platz 16

     

Mladen Brnić Franziska Langlechner Marco Reischl

Mladen Brinić: 44 Jahre, verh., Straßenbahnoberfahrer,
Ich bin seit 19 Jahren im Fahrdienst bei den Verkehrsbetrieben der 
SWM tätig und weiß worauf es im ÖPNV ankommt. 

Franziska Langlechner: 65 Jahre, verh., Konrektorin a. D.
Der Förderung und Ausstattung unserer Kindertagesstätten und 
Schulen gilt mein besonderes Augenmerk. 

Marco Reischl: 44 Jahre, verh., Geschäftsführer, 
Als langjähriger Jugendtrainer und 2. Vorstand des TSV Poing ist mir 
ein breites Sportangebot für Jung und Alt wichtig. Ich möchte mich 
in unserer schnellwachsenden Gemeinde für die Erweiterung des 
Sportzentrums einsetzen.

Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht - neh-
men Sie Kontakt mit uns auf!

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit, mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser Gemeinde- 
  ratsmitglied und 2. Bürgermeister

  Franz Langlechner

  für Ihre Fragen zur Verfügung.

  Sie erreichen ihn von 17 - 18 Uhr telefonisch un- 
  ter 0160 / 80 75 47 60.

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns immer erreichen:
Schreiben Sie uns eine E-Mail an fraktion@csu-poing.de oder kon-
taktieren Sie uns bei Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Ludwig Berger, Fraktionssprecher

Autobahn A94 bei Angelbrechting: 
Informationen zu Lärm und Ausbau
Liebe Poingerinnen und Poinger, 

wie Sie uns von der FWG kennen, steht bei uns Handeln und die 
Sacharbeit im Vordergrund – unsere Recherchen zu diesem The-
men ergeben folgendes: 
• Die Zunahme des Verkehrs durch den neuen Autobahnabschnitt 

zwischen Pastetten und Heldenstein beträgt zwischen 5.000 – 
6.000 Fahrzeugen täglich.

• Der 6-streifige Ausbau zwischen dem Autobahnkreuz Mün-
chen-Ost und Markt Schwaben ist im aktuellen Verkehrswege-
plan als dringlicher Bedarf enthalten.

• Der Ausbau wird vsl. ab dem Jahr 2023 weiter geplant.
• Beim Ausbau ist Lärmschutz gem. 16. BimschV vorzusehen.
• Es gibt einen aktuellen Antrag der Regierungsfraktionen im Bay-

erischen Landtag zum Thema Lärm an der A94.

Mit diesen Sachinformationen ist ein Teil der Hausaufgaben ge-
macht! Kurzfristig kann nur ein Tempolimit eine Lärmreduzierung 
bringen. Das muss dann aber 80 km/h allgemein und 60 km/h für 
Lkw sein, damit es etwas bringt, nicht wie vom Ministerpräsidenten 
unlängst versprochen 120 km/h.

Wichtig ist vor allem aber, dass das Problem nicht bald wieder ver-
gessen wird. Wir bleiben am Thema dran - sach-
lich - wie bei uns üblich! Dazu suchen wir nach 
Unterstützung, u. a. auch in der Landespolitik, 
denn ohne die wird es bei so einer Thematik 
nicht gehen! 

Für die FWG Poing e.V.
Valentin Mágori, Gemeinderatskandidat
valentin.magori@fwg-poing.de 

Wir stellen unsere Gemeinderats-
Kandidatinnen vor: 

Christiane Orth (Listenplatz 12), Grub 
Mein Name ist Christiane Orth, 37 Jahre, le-
dig, gelernte Chemisch-Technische-Assistentin, 
Landwirtin und Versuchsbetreuerin für Fütter- 
ungsversuche bei der Bayerischen Landesanstalt 
für Landwirtschaft in  Grub. Trotz (Aus)Bau not-
wendiger Wohn- und Gewerbegebiete und Ver-
kehrswege liegt es mir am Herzen, so viel Na-
tur wie möglich zu erhalten, heißt: so wenig 
Flächenversiegelung wie möglich. Um den zu-

betonierten Flächen einen natürlichen Ausgleich zu geben, will ich 
mich stark machen, dass das Begrünen von Gebäudedächern geför-
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dert wird, was uns und unserer Umwelt viele Vorteile bringt (Verbes-
serung der Luft, Lebensraum für Insekten etc.).

christiane.orth@fwg-poing.de 

Monika Stübich-Fritsch (Listenplatz 14), Poing 
Ich bin Monika Stübich-Fritsch, 61 Jahre, verhei-
ratet, ein Sohn, Sekretärin.Für mich ist es wich-
tig, dass sich Poing zu einer umweltbewussten 
und nachhaltigen Gemeinde entwickelt, trotz Be-
völkerungswachstum, Verkehrszunahme und Er-
schließung von Neubaugebieten. Die Flächen-
versiegelung muss sich in Grenzen halten, natur-
nahe Grün�ächen, Parkanlagen, Blühstreifen und 
den Erhalt der Artenvielfalt liegen mir am Herzen. 

monika.stuebich-fritsch@fwg-poing.de

Herzliche Einladung: 
„Unternehmer-Netzwerke in Poing“ 
am Freitag, 7. Februar 2020 
Liebe Poingerinnen und Poinger, 

nach der Podiumsdiskussion des Poinger Gewerbeverbandes vom 
vergangenen Freitag – nochmals ganz herzlichen Dank für die tolle 
Organisation! – greifen wir von der FWG ein Thema dieses Abends auf: 

Mit einer Veranstaltung „Unternehmer-Netzwerke in Poing“
am Freitag, den 7. Februar 2020, um 19.00 Uhr, 

im Bistro „Zum Andal“, Hauptstr. 11.

Zu Gast wird Frau Christine Matheja sein und mit uns allen gemein-
sam diskutieren, wie die Selbständigen, Gewerbetreibenden und 
Freiberu�er in Poing sich noch besser vernetzen und  voneinander 
lernen können. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Terminvorschau: 
FWG-Tre� am Mittwoch, 12. Februar 2020
Sehr herzlich laden wir auch bereits heute zu unserem 

FWG-Tre� 
am Mittwoch, den 12. Februar 2020, ab 19.30 Uhr, 

im Restaurant „Afrodite“, Gruber Str. 46a, 

ein. Wir freuen uns Herrn Hans Bayerl vom Poinger Seniorenbeirat 
als Gast, mit dem wir zum Thema „Angebote und Bedarfe für Se-
nioren / -innen in Poing“ diskutieren werden.  

FWG Poing fordert Nachverdichtungskonzept 
für bestehende Ortsquartiere – 
Vorbild Gemeinde Neubiberg
Die FWG Poing möchte mit einem gezielten Nachverdichtungskon-
zept attraktiven Wohnraum auch in den Poinger Bestandsgebieten 
ermöglichen. Die Gemeinde Neubiberg (ca. 14.000 Einwohner, Ldkr. 
München) setzt bereits seit einigen Jahren ein solches Konzept sehr 
erfolgreich um.   

„Wohnraumverteuerung sowie der Generationenwechsel führen 
zu immer dichterer und massiverer Wohnbebauung, zunehmen-
der Flächenversiegelung und starkem Anstieg des KFZ-Verkehrs“ er-
klärte Referent Günter Heyland, Erster Bürgermeister der Gemeinde 
Neubiberg. Anhand konkreter Beispiele wurde die sehr hohe Ver-
dichtung von Straßenzügen gezeigt, die nach den allgemein gülti-
gen Vorschriften des § 34 Baugesetzbuch begründet werden, sofern 
kein gültiger Bebauungsplan vorhanden ist. Dabei orientiert sich das 

neue Bauvorhaben üblicherweise am massivsten und höchsten Ge-
bäude in der Umgebung; hier hat die Gemeinde oftmals keine Steu-
erungsmöglichkeit zur maßvollen Entwicklung des Ortsbildes mehr.

„Wir wollen den Charakter der einzelnen Quartiere in den „alten“ 
Wohngebieten Poings im Wesentlichen erhalten. Der Vorteil ei-
nes mit allen Beteiligten ausgearbeiteten Konzepts besteht darin, 
dass im Vorhinein ersichtlich ist, welche Bebauung möglich ist – 
das scha�t auch Zeitvorteile bei dann konkreten Bauvorhaben“, so 
Scherzl.  

Gast Günter 
Heyland (r.) mit 
Günter Scherzl. 
© Foto: 
Johannes Geyer

Für die FWG Poing e.V.
Günter Scherzl, Vorsitzender, 
3. Bürgermeister 
http://fwg-poing-2020.de 
https://scherzl-poing-2020.de                  

Tri� die Grünen! Grüne Konzepte für Poing
Weniger Hunde zulassen oder mehr Hundewiesen scha�en? An un-
serem Info-Stand auf dem letzten Herbstmarkt sammelten wir Ide-
en der Poingerinnen und Poinger, wie unser Ort noch attraktiver ge-
staltet werden könnte. Wie man an den eingangs erwähnten Beispie-
len sieht, gab es dort durchaus kontroverse Vorschläge. Besonders 
viele Anregungen gab es zum Thema Verkehr, z. B. für Fahrradwege, 
Halte- und Parkeinschränkungen, Geschwindigkeitsbegrenzungen, 
aber auch zur besseren Entsorgung von Müll.

Um all das zu sortieren, Ihnen unsere Konzepte sowie unsere Kandi-
datinnen und Kandidaten für den Gemeinderat vorzustellen, laden 
wir alle Poingerinnen und Poinger zu einem Tre�en mit uns 

am Dienstag, den 11. Februar 2020, um 19.30 Uhr
im Restaurant „Afrodite“ (Gruber Straße 46a)

ein.

Landratskandidatin Waltraud Gruber in Poing
Unterstützung bekommen wir dabei von der Grü-
nen Landratskandidatin und Spitzenkandidatin 
für den Landtag Waltraud Gruber. Als eine der am 
längsten amtierenden Kommunalpolitikerinnen 
Bayerns hat sie die Geschichte der Grünen von 
Anfang an geprägt. 36 Jahre lang im Kreistag, 12 
Jahre im Gemeinderat Aßling, 5 Jahre im Bezirk-
stag – in allen kommunalen Gremien hat sie sich 
mit viel Herzblut eingebracht. Seit 2014 ist sie zu-
dem stellvertretende Landrätin.



Nr. 05 / 2020Seite 17POING

Ihre Ziele:
Vorbehaltloses Ja zum Klimaschutz – Mobilität vernetzt denken – 
dem Flächenfraß Grenzen setzen – Natur- und Landschaft schüt-
zen – bezahlbarer Wohnraum für alle  – Chancen der Digitalisierung 
nutzen und deren Risiken  minimieren – Gleichstellung der Frauen 
in Politik und Gesellschaft – generationengerechte Finanzpolitik – 
Toleranz gegenüber verschiedenen Lebensformen – aber null Tole-
ranz gegen Rechts.
Sie vertritt eine Politik, die auf ihre Umgebung, auf ihre Menschlich-
keit und auf ihre Verantwortung gegenüber allen Lebewesen achtet. 
Dafür setzt sie sich ein und freut sich über Ihre Stimme.
Mehr unter www.waltraud-gruber.de.

Einladung zum Grünen Ortsverbandstre�en
Unser nächstes ö�entliches Ortsverbandstre�en ist am 

Montag, den 03.02.2020 um 19.30 Uhr
in der Poinger Einkehr, Plieninger Str. 22.

Als politische Partei wollen wir Ihre Anliegen wirkungsvoll ver-
treten. Dazu sind wir auf Ihre Anregungen, Fragen, aber auch auf 
Ihre Antworten und Mithilfe angewiesen. Deswegen laden wir alle 
Poingerinnen und Poinger, unabhängig von ihren parteipolitischen 
Orientierungen, zu allen unseren Sitzungen recht herzlich ein.

Für die Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen
Yvonne Großmann, Liste 2, Platz 5
E-Mail: info@gruene-poing.de
www.gruene-poing.de

Zukunftsorientierte Gemeindepolitik
Wir wollen uns auch in Zukunft im Gemeinderat dafür einsetzen, dass 
sich Poing weiterentwickelt und den Bedürfnissen und Interessen 
der Einwohner, der Gewerbebetriebe und der in Poing Arbeitenden 
gerecht wird. Was man auf der kommunalen Ebene tun kann, muss 
getan werden. Wir dürfen aber nicht übersehen, dass vieles von der 
Landes- und Bundespolitik abhängt, was die Gemeinde nicht un-
mittelbar beein�ussen kann. Das gilt z. B. für den Bereich Verkehr 
und Mobilität. Wir bemühen uns im Ort um weniger Verkehr, der-
weil steigt aber im südlichen Ortsteil die Lärmbelastung durch den 
immer weiter zunehmenden Verkehr (auch nach Fertigstellung des 
Isental-Teilstücks) auf der Autobahn A 94.

Auf kommunaler Ebene ist es erforderlich, zusammen mit den 
Nachbargemeinden auf eine Verbesserung des S-Bahn-Angebots 
durch mehr Langzüge hinzuwirken. Wir werden uns einsetzen für 
einen schnellen viergleisigen Ausbau der Bahnstrecke Riem - Markt 
Schwaben.

Die geplanten Baumaßnahmen im Norden von Poing mit Wohnun-
gen für bis zu 4.000 weitere Einwohner lassen erwarten, dass der in-
nerörtliche Verkehr nicht ab-, sondern zunimmt. Die Ho�nung auf 
eine Verminderung des innerörtlichen Verkehrs ist wohl vergeblich. 
Gerade deshalb müssen wir uns um eine innerörtliche Verkehrsent-
lastung bemühen. Dazu muss nach unserer Au�assung erneut die 
Möglichkeit einer nördlichen Ortsumgehung zusammen mit Pliening 
geprüft werden. Auch der „Schilderwald“ und die Ampelschaltungen 
an den Kreisstraßen müssen überprüft werden.

Schon lange setzen wir uns dafür ein, dass Poing fahrradfreundli-
cher wird durch Ausbau von Fahrradwegen, Anlegen von Fahrrad-
streifen, Einrichten von Fahrradstraßen. Zusätzlich wünschenswert 
wären E-Bike-Ladestationen und die Einrichtung einer Werkzeugsta-
tion für Fahrräder.  

Bitte unterstützen Sie uns und unsere Gemein-
deratskandidaten, von denen sich heute hier 2 
vorstellen. 

Wolfgang Spieth, Gemeinderat

Unsere Gemeinderatskandidaten stellen sich vor
Karlheinz Grund, 69 Jahre, Unternehmer, 
Liste 6, Platz 11
Ich unterstütze unsere Gemeinderäte u. a. zu den 
Themen Digitalisierung / Breitbandausbau, Digita-
le Verwaltung und Bürgerservice, zu denen ich als 
Unternehmer u. a. als Berater für Kommunen lang-
jährige Erfahrungen aufgebaut habe. 

Breitbandversorgung: 
Die Breitband-Förderkulisse Bayerns und des Bundes bietet inzwi-
schen ausgereifte und individuelle, �nanzielle Unterstützung für 
Kommunen, um endlich eine �ächendeckende Glasfaserinfrastruk-
tur für alle Bürger, Gewerbetreibenden und Unternehmen zu re-
alisieren. 

Hier hat Poing Nachholbedarf, da bisher, obwohl vorhanden, die För-
derung nur mit der minimalen, nicht nachhaltigen Erweiterung des 
Kupferkabels genutzt wurde.

Besonders im Hinblick auf die notwendige Gewerbeförderung (Ge-
werbesteuern) bietet nur der �ächendeckende Glasfaserausbau eine 
wirklich nachhaltige und langfristig zukunftsorientierte Lösung, den 
Poing jetzt (erneut) schnellstmöglich angehen muss. 

Digitale Verwaltung und Bürgerservice:
Es muss nicht nur die Website der Kommune angepasst, sondern der 
gesamte Verwaltungsprozess darauf ausgerichtet werden. 
Damit werden die Chancen der Digitalisierung für beide Seiten nach-
haltig genutzt: 
• Bürgernähe, z. B. durch weitreichende Online-Behördengänge 

und damit Zeitersparnis und Umweltschutz, 
• E�zienzsteigerung und Kostenersparnis bei der Kommune. 

Alexander Bohlender, 33 Jahre, verh., Dipl. Ing., 
Liste 6, Platz 12
Als täglicher Pendler im Münchner Verkehrscha-
os ist es mir ein besonderes Anliegen, bestehen-
de und alternative Verkehrsmittel auszubauen, um 
damit die Anbindung Poings an den ö�entlichen 
Nahverkehr zu verbessern. Dafür ist es meiner Mei-
nung nach wichtig, dass jede sinnvolle Technolo-
gie eine Chance bekommt.

Wolfgang Spieth

Firmenspenden? Nicht bei der ÖDP!
Seit Bestehen der ÖDP steht in ihrer Satzung, dass keine Firmenspen-
den angenommen werden. Warum das? 

Wer Firmenspenden annimmt, wird nicht mehr seine Meinung, son-
dern die Interessen des Spenders vertreten, weil er von den Geldern 
abhängig ist oder sein wird. Er muss aufpassen, was gesagt und ge-
tan wird. Drehen wir den Spieß um: Firmen spenden nicht an Partei-
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den kann. Zur Stärkung zwischendurch gibt es Ka�ee, Krapfen und 
diverse Getränke. Außerdem erwartet alle ein buntes Programm mit 
kleinen Überraschungen. Die 3 kreativsten Kostüme werden wieder 
prämiert.  Aber sicher werden alle an diesem Nachmittag Gewinner 
sein; an Spaß, guter Laune und fröhlichem Beisammensein.

Veranstaltet wird die Tanz über 55-Faschingsparty von der Gemein-
de Poing in Kooperation mit dem Projekt MEGA, einer Zusammen-
arbeit von AWO-Ortsverein und Familienzentrum. Auch die ARGE 
Poing „Am Bergfeld“  hat uns wieder ihre Unterstützung zugesagt.

Wenn der Weg zu weit ist bzw. zu beschwerlich geworden ist, kön-
nen Sie sich gerne bei uns melden, damit wir für Sie den Transport 
organisieren.

                          

     

    Volker Sterker Kerstin Bachmann
    Seniorenbeauftragter                Seniorenfachkraft
    Tel. 08121/99557830                  Tel. 08121/99557820

           E-Mail: senioren@poing.de

Angebote für alle Poinger
Seniorinnen und Senioren

Wir laden Sie herzlich zu unseren Nachmittagen ein, unabhän-
gig davon, ob Sie Mitglied der AWO sind oder nicht!
Wir laden Sie jeden Montag und Mittwoch von 13.00 bis 17.00 
Uhr in die Anzinger Str. 1 (ehem. Liebhart) ein - Die Räume sind 
barrierefrei!
Sie können in gemütlicher Atmosphäre eine Tasse Ka�ee oder Tee 
genießen und sich nett unterhalten oder sie nützen die bereitliegen-
den Brett- und Kartenspiele.
So �nden Sie uns: Bitte läuten Sie an der Eingangstür Anzinger Str. 
1, Klingelschild ganz rechts unten bei „Gemeinde Poing Aufenthalts-
raum“. Bitte gleichzeitig gegen die Türe drücken!
Sollte sich die Türe nicht ö�nen lassen, bitte nochmals läuten, wir 
holen Sie gerne an der Eingangstüre ab!

Die AWO Poing ist für Sie von Montag bis Freitag unter der Telefon-
nummer 08121 / 77 19 17 zu erreichen.
Sollte sich der Anrufbeantworter melden, hinterlassen Sie bitte Ih-
ren Namen und Ihre Festnetznummer. Wir rufen Sie gerne zurück!

Peter Maier  Jürgen Schäpe
1. Vorsitzender  Stellvertr. Vorsitzender

Grandiose Versteigerung der
 „ungeliebten Weihnachtsgeschenke“
Ca. 40 Besucher konnten wir am letzten Samstag im Café des 
Familienzentrums im Max-Mannheimer-Bürgerhaus begrüßen. Die 
Auswahl an Geschenken war groß, von der Krawatte über Socken, 
bis zu Picknick-Rucksäcken, es war für jeden Geschmack etwas dabei.
Nach 2 Stunden waren wir restlos ausverkauft. Unsere Versteigerer 
Albert Hingerl und Reinhard Tonollo liefen zur Höchstform auf. Mit 
viel Humor brachten sie die abgegebenen Geschenke unter die bes-
tens unterhaltenen Besucher.

en, weil sie nett sind. Vielmehr wollen Sie dabei Ein�uss einkaufen. 
Gefällt einer Groß�rma ein anstehendes Thema nicht, muss sie nur 
großzugig spenden, um eine klare Botschaft zu schicken oder statt-
dessen drohen, ihre �nanzielle Unterstützung zu entziehen.

Dadurch sind die Parteien, die Firmenspenden annehmen, mehr 
oder weniger Werkzeuge der Industrie. Und die Industrie hat größere 
Kontrolle über die Politik, als in einer „Demokratie“ angemessen ist.
Das Wort „Demokratie“ stammt aus Griechenland: Demos (= Bür-
ger) + krateo (=stark sein, regieren). „Demos“ wird explizit verwen-
det als der Gegensatz zu „hoi oligoi“ (=die Wenigen) oder „hoi turan-
noi“ (=die Tyrannen).  

Was bedeutet das für uns Bürger? Können wir sicher sein, dass unse-
re Regierung in unserem Interesse handelt? Wird Mutti dafür sorgen, 
dass es uns gut geht? Nein, wird sie nicht. Mutti wird aber zweifel-
los dafür sorgen, dass die Industrie blüht.

Der Wahlkampf der ÖDP wird durch Privatspenden �nanziert; auch 
(bzw. hauptsächlich) wir Kandidaten sind daran beteiligt. Wir wis-
sen bis auf den letzten Cent, wieviel unsere Plakate und Flyer ge-
kostet haben, weil wir sie selber bezahlt haben. Unser Wahlkampf 
ist höchstpersönlich. Wir wollen zahlreich in den Kreistag kommen, 
um dort laut zu sein, um dort heftigen Widerstand gegen Trägheit 
und Apathie zu leisten. Wir bringen mit uns fundiertes Wissen über 
die Erderwärmung und Austrocknung, die unseren Landkreis jetzt 
bedrohen, und über die damit zwangsläu�g verbundenen sozia-
len Zusammenhänge, die uns alle betre�en: Zuwanderung, Mobili-
tät, Energiewende und Lebensmit-
telsicherheit. Wir sind nicht gekauft, 
wir müssen uns vor keinen Groß�r-
men und ihren �nanziellen Interes-
sen verantworten. Wir agieren 100 % 
aus Überzeugung.

Wählen Sie am 15. März 2020 die 
ÖDP: lassen Sie uns bitte mitre-
den!

Ihre Charlotte Schmid, 
Kreistagskandidatin 
auf Listenplatz 4 
für die ökologische 
demokratische Partei.

Notrufe 

Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . .  0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 15 30 16
Weitere wichtige Rufnummern und Ö�nungszeiten �nden Sie 
auf S. 35/36.

Tanz über 55!
Es ist wieder soweit, es nähert sich der Höhe-
punkt der Faschingszeit!
Am Sonntag, den 16.02.2020, von 14.00 - 18.00 Uhr ist wieder 
Partyzeit im Café des Familienzentrums im Max-Mannheimer-Bür-
gerhaus in der Bürgerstraße 1.

Nach einem Sektempfang sorgt der schon faschingserprobte DJ 
Gerhard Hattinger wieder für schwungvolle Musik. Vielfältige Rhyth-
men von Walzer über Tango bis hin zu Rock und Pop hat er in seinem 
Repertoire, so dass wieder ausgiebig das Tanzparkett genutzt wer-
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Foto: Dullnig

Seniorennachmittag im Familienzentrum 
im Max-Mannheimer-Bürgerhaus am 
Donnerstag, 6. Februar 2020
Der AWO-Ortsverein Poing und das Familienzentrum Poing laden 
alle Poinger Seniorinnen und Senioren herzlich in das Max-Mann-
heimer-Bürgerhaus ein.
Verbringen Sie einen gemütlichen Nachmittag bei Ka�ee und Ku-
chen im Café des Familienzentrums.
Wir freuen uns, Sie am Donnerstag, 6. Februar 2020, ab 14.00 Uhr 
begrüßen zu dürfen.

Susanne Knott, 1. Vorsitzende Familienzentrum
Peter Maier, 1. Vorsitzender AWO Poing

Donnerstag, 30.01.2020, 9 Uhr, Gemeindesaal: Bastelkreis
Mit Berta Engel und Edeltraud Steidle.

Dienstag, 04.02.2020, 15 Uhr, Festsaal: Seniorentanz
Eine Probestunde ist kostenlos, machen Sie mit!
Mit Nani Gramich, Tel. 08083 / 15 11, E-Mail: nanigramich@yahoo.de.

Sandra Göttmann

Besichtigung des Seniorenzentrums Poing
Sie wollen unser Seniorenzentrum kennenlernen? – Gerne!
Wir bieten allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern an, unse-
re Einrichtung zu besichtigen. Im persönlichen Gespräch erläutern 
wir Ihnen gerne die vielseitigen Möglichkeiten der Unterstützung, 
die Ihnen der P�egestern anbieten kann. Bitte vereinbaren Sie vor-
ab einen Termin mit unserer Einrichtungsleitung unter der Telefon-
nummer: 08121/256-401.

Tagsüber im Seniorentreff / Tagesp�ege Finsing – 
abends wieder daheim

Die Tagesp�ege bzw. der Seniorentre� Finsing vom P�egestern 
Seniorenservice gGmbH bietet älteren Menschen tagsüber von Mon-
tag bis Freitag, von 8 Uhr bis 16 Uhr Betreuung und Beschäftigung 
in gemütlicher Atmosphäre an – abends sind Sie wieder daheim.
Zu unseren Angeboten gehören neben Sitzgymnastik, Kegeln, Ko- 
chen, Backen, Feste feiern, Singkreis, kreatives Gestalten, Gedächt- 
nistraining, Zeitungsrunde, kleine Aus�üge und vieles mehr. Da-
durch werden die p�egenden Angehörigen entlastet und können 
wieder Kraft schöpfen.
Wir bieten bei Bedarf einen Fahrdienst mit unserem Kleinbus an.
Die Kosten werden größtenteils von den P�egekassen übernommen.
Gerne erstellen wir für Sie ein individuelles Angebot.

Wir laden Sie und Ihren Angehörigen ganz herzlich zu Ka�ee und 
Kuchen in unseren Seniorentre� zu einem persönlichen Kennen-
lernen ein.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit Frau Monika Westermayr  
(Leitung), Seniorentre� Finsing, Telefon 08121/2206112.

Beratungsstelle für Senioren 

Die meisten älteren Menschen wollen zu Hause bleiben, auch wenn 
sie auf Hilfe angewiesen sind. 

Sie möchten wissen, wie sie oder ihre Angehörigen Unterstützung 
und Hilfe bekommen: 
• im Alter, 
• bei Krankheit und Behinderung, 
• bei P�egebedürftigkeit. 
Unser Angebot umfasst: 
• Beratung zu Leistungen der P�egeversicherung, 
• Beratung und Information zu p�egerischen Versorgungsmöglich-

keiten (auch im häuslichen Umfeld), 
• Vermittlung von geeigneten Hilfen bei der Alltagsbewältigung, 
• Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen, 
• Information zur Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung, 
• Längerfristige Begleitung durch „Betreutes Wohnen zu Hause“, 
• Informationsveranstaltungen und soziale Angebote (Mittagstisch, 

Veranstaltungen, etc.). 

Beratung ist mehr als Information! Ganz individuell helfen wir Ih-
nen, die bestmögliche Versorgungsform zu �nden und die bürokra-
tischen Hürden auf dem Weg dorthin zu überwinden. Die Beratung 
ist kostenfrei, erfolgt neutral, trägerübergreifend und unter Wah-
rung der Schweigep�icht. 

Sprechzeiten: 
Sprechzeiten im Seniorenzentrum Poing: Seniorenbüro, Marktstraße 
5b . Montag, Mittwoch, Freitag jeweils von 9.30 - 12.30 Uhr und nach 
Vereinbarung. Hausbesuche nach Vereinbarung. Tel. 08121 / 256-256
E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de

Senioren unterstützen 

Die meisten älteren Menschen wollen so lange wie möglich in der 
eigenen Wohnung leben. Dieser Wunsch kann oft nicht verwirklicht 
werden ohne Unterstützung. Angehörige alleine können diese oft 
nicht leisten. 

Um diesem Wunsch nachzukommen, bieten wir unter anderem die 
Vermittlung von geeigneten Hilfen bei der Alltagsbewältigung an.

Dafür sucht das Seniorenbüro des P�egesterns ehrenamtliche Hel-
fer, die ein wenig ihrer Zeit übrig haben, um die Senioren bei folgen-
den Alltagstätigkeiten zu unterstützen: 
• Hilfe bei Einkäufen, 
• Besuche zu Hause, 
• Fahrten zu Ärzten oder anderen Terminen, 
• Mithilfe bei kleineren Tätigkeiten im Garten. 
Die Aufgaben sind abwechslungsreich und vielseitig, so dass sich 
jeder Helfer nach seinen zeitlichen und individuellen Vorlieben ein-
setzen lassen kann. Die ehrenamtlichen Mitarbeiter sind an das 
Seniorenbüro angeschlossen. 
Jeder Helfer ist unfall- und haftp�ichtversichert und erhält eine steu-
erfreie Aufwandsentschädigung. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, sind Sie herzlich eingeladen, 
sich unverbindlich zu informieren. 

Das Seniorenbüro im Seniorenzentrum Poing erreichen Sie: 
Montag, Mittwoch und Freitag jeweils von 9.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Tel. 08121 / 256-256, E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de
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Auf Los geht’s Los: 
Ab 3. April 2020 sind wir wieder für Sie da!
Das alte Jahr ist vorbei, das neue hat begonnen und somit auch un-
sere Standl-Saison (Fundgrube). Jeden Freitag stehen wir wieder 
mit 2 Marktbuden am Wochenmarkt, um  gut erhaltene Artikel für 
„Poinger helfen Poinger Senioren„ zu verkaufen.

Haben Sie gut erhaltene Ware für diese Aktion? Dann können Sie 
diese bei den Mitarbeitern/innen des Wertstofho�es abgeben, mit 
dem Vermerk „Poinger Senioren„. Gesucht werden Spielzeuge,  
z. B. Lego, Playmobil, Kinderbücher, Kinderspiele, Holzspielzeug, 
Fahrräder, Laufräder, Roller, Puzzle (nur Original verpackt), Haushalts-
waren jeglicher Art, Zierrat, Geschirr, Vasen, Schmuck, Klein-Elekt-
ro, wie z. B. Föhn, Bügeleisen, Ka�eemaschinen usw. (jedoch keine 
einzelnen Gläser oder Tassen, keine Glas- oder Bierkrüge, keine 
Tongefäße u. Blumentöpfe, keine Bekleidung).

Vielen Dank im Voraus bei allen Spendern und an das Team vom 
Wertsto�hof! Um Irrtümern vorzubeugen, der Wertsto�hof hat 
nichts mit der Fundgrube (Flohmarkt) zu tun!

Verantwortliche:
Marianne Lorenz, Tel. 08121 / 86 66, Mobil: 0175 / 2 88 58 24 
im Namen des Förderverein Poinger Seniorenzentrum e.V.

PC-Tre�
Das nächste Tre�en �ndet am Freitag, den 31. Januar 2020 um 
14.00 Uhr statt. Wir tre�en uns in den gemeindlichen Vereinsräu-
men, Anzinger Str. 1 (ehemaliger Liebhart).

Dieter Finkhäuser, Tel. 08121 / 7 11 47
E-Mail: KDE@Finkhaeuser-Poing.de
www.pctre�.�nkhaeuser.info

Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da! 
Der VdK hilft seinen Mitgliedern zum Beispiel bei Rente, Behinderung 
und P�ege, Hartz IV, usw. Sprechen Sie uns an! (Der Erwerb der Mit-
gliedschaft beträgt monatlich 6,00 €).

Anschrift des VdK-Ortsverbandes Poing: 
VdK-Ortsverband Poing: Peter Stöckl, An der Leiten 35, 85652 Pli-
ening-Ottersberg, Tel. 08121 / 8 07 50, E-Mail: pit_stoeckl@yahoo.de

Haben Sie Anregungen oder Wünsche zu Seniorenthemen? Dann 
melden Sie sich bitte bei uns!

Ansprechpartner: 
1. Vorsitzender: Peter Stöckl, Tel. 08121 / 8 07 50, 
E-Mail: pit_stoeckl@yahoo.de 
Stv. Vorsitzende: Eleonore Gigl, Tel. 08121 / 8 25 51, 
E-Mail: wegigl@aol.com 
Frauenbetreuerin: Bärbel Zapf, Tel. 08121 / 7 73 08, 
E-Mail: baerbel.zapf@gmx.de 
Für unsere ausländischen Mitglieder: 
Peter Keegan, Tel. 08121 / 8 17 14, E-Mail: keegan@gmx.net 
Für unsere berufstätigen behinderten Mitglieder: 
Markus Ulrich, Tel. 08121 / 7 60 72 15 (ab 17.00 Uhr) 

Bei Bedarf  �ndet im Bürgerhaus eine Sprechstunde statt. Hierfür bit-
te tel. Terminabsprache mit Herrn Stöckl. 

Die Vorstandschaft

Elternabend für Schulanfänger
Wir laden ein zum Elternabend für unsere Schulanfänger im Schul-
jahr 2020 / 2021 am Montag, den 17.02.2020 um 19.00 Uhr in 
der Aula der Anni-Pickert-Schule.

An diesem Abend erhalten Sie Informationen zum Einschulungsver-
fahren, zum Unterricht in den ersten Tagen und zum Angebot der 
Ganztagesklasse und bilingualen Ganztagesklasse an unserer Schule. 
An verschiedenen Informationsständen erhalten Sie einen Einblick 
in den Schulalltag der 1. Klasse.

Informationsabend für externe Bewerber zum 
quali�zierenden Abschluss und zum mittleren 
Schulabschluss an der Mittelschule 
Die Anni-Pickert-Mittelschule Poing bietet am Dienstag, den 
18.02.2020 um 19.00 Uhr in der Aula bzw. in der Mensa einen 
Informationsabend für alle externen Bewerber an, die sich im Schul-
jahr 2019 / 2020 einer besonderen Leistungsfeststellung für den 
quali�zierenden Abschluss bzw. den mittleren Schulabschluss 
an der Mittelschule unterziehen wollen.
 
Eva Guerin, Schulleitung

Bürozeiten: Mo.:  09.00 – 12.00 Uhr
           Di.: 17.00 – 19.00 Uhr
             Do.: 09.00 – 12.00 Uhr
Hauptgeschäftsst. Vaterstetten, Tel. 081 06/35 90-35, Fax -16
(Mo-Fr. 9.00-12.00 Uhr, Mo.-Do. 16.00-19.00 Uhr)
E-Mail: Service@vhs-vaterstetten.de

Diese Woche:
Vorher – Nachher. Ein neuer Typ für Frauen (9315), 10.00 - 13.00 Uhr
Schluss mit Haare färben (9317), 18.00 - 21.00 Uhr
Kursleiter bei diesen 2 Kursen: Ayhan Hardaldali, Kursort: VHS, Ge-
bühr jeweils 91,- €

Kommende Woche:
Sa. 8.2.20:
Malen für Kinder (8193) mit Elisabeth Stadler, 10.00 - 12.00 Uhr, VHS, 
22,- € inkl. Material
Yoga zum Kennenlernen – ein Samstagnachmittag (1149) mit Simo-
ne Werner, 14.30 - 17.45 Uhr, VHS, 30,- €

Der erste Kurs im Frühjahr-/ Sommersemester startet bereits am 
6.2.20, die meisten der Gesundheitskurse ab dem 10.2.20, Kreativ-
kurse und andere erst Anfang März!

Vorschau auf das nächste Semester!
NEU:
superMAMA�tness – Happy Bauch (1194) – Montag-Abend
Theaterclub (3131) Freitag-Abend
Mama-Sport mit Baby (1395) Montag-Vormittag
Spanisch-Anfängerkurs für die Reise (7409) Montag-Vormittag
Bewegte Mittagspause (1353) Montag-Mittag
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BodyFit (1354) Montag-Abend
Italienisch Au�rischung (7337) Dienstag-Vormittag
Rückenschule (1449) Dienstag-Abend
Yoga – Moon-Hatha (1148) Dienstag-Abend
Yoga – Sun-Hatha (1149) Freitag-Vormittag
Französisch für Anfänger (7200) Mittwoch-Abend
Französisch Au�rischungskurs, B1 – Niveau (7214) Freitag-Vormittag
Yoga und Meditation nur für Männer (1177) – WE-Seminar
Neuer Literaturkreis (3103) Freitag-Abend
Seminarreihe: Räume mit Wirkung (5180-82) Montag-Abend
und vieles mehr!

Für das VHS-Team, Hildegard Petschik

Backe backe Kuchen
Ein Sandkuchen mit Streuseln 
gefällig? Dank eines enga-
gierten und �eißigen Papas 
können die Kinder im Mini- 
club jetzt an einer schönen 
Küche im Sandkasten spielen. 
Die liebevoll gestaltete Küche 
aus Paletten und einer echten 
Spüle bietet auch im Freien 
neue Spielmöglichkeiten. 

Vielen lieben Dank an den kreativen Papa!

Sarah Niesner für den Miniclub

100 Welten zum Entdecken
Wie in der letzten Ausgabe angekündigt, möchten wir unter die-
ser Überschrift weitere spannende Einblicke in unsere Einrichtung 
gewähren. Heute geht es um das Thema:  Bewegung als Mittel zur 
Weltentdeckung. 

Bewegung ist das vorrangige Lernfeld aller Kinder. Erst wenn Kin-
der ihren Bewegungshunger stillen können, wann und wie sie es 
brauchen, werden wir ihren Bedürfnissen gerecht. In einer entspre-
chend gestalteten Umgebung, die unterschiedliche Entwicklungs-
phasen berücksichtigt, lernen Kinder ihre Fähigkeiten kennen und 
zu erweitern und entwickeln Selbstvertrauen. Da dazu viel Zeit be-
nötigt wird, ist es wichtig, dass bestimmte Bewegungsanlässe je-
den Tag vorgefunden werden, statt ständig wechselnder Parcours. 

Aus diesem Grund haben wir in al-
len unseren Krippenräumen alter-
sentsprechende Podestland-
schaften für Weltentdecker ein-
gebaut. Diese fordern den Kindern 
bei der Bewältigung der Wege 
hohe Konzentration und Ge-
schicklichkeit ab. Stufen, Brücken 
und schräge Ebenen müssen 
überwunden werden. Klettermög-
lichkeiten wirken sich positiv auf 
Wettbewerbsverhalten unter den 
Kindern aus, da die Nutzer neben-
einander und miteinander statt 
gegeneinander ihre Fähigkeiten 

auf die Probe und zur Schau stellen können. Die vielen Höhlen und 
Nischen laden neben der Möglichkeit zum Verstecken auch zu ver-
schiedenen Rollenspielen ein. Gute Bewegungsräume machen Kin-
der stolz, glücklich und entspannt. 

Ingrid Kastner für das Redaktionsteam KiTa FAZ

NEU: Hortangebot für externe Kinder 
in den Faschingsferien
Erstmals in diesem Jahr bietet der Hort des FAZ ein Betreuungs-
angebot für externe Kinder in den Faschingsferien an. Es ist wie-
der ein abwechslungsreiches Programm geplant: von einer lusti-
gen Faschingsparty über einen Aus�ug ins Museum Mensch und 
Natur inkl. einer spannenden Führung bis hin zu einer Fahrt ins Eis-
stadion im Ostpark sind viele tolle Aktionen geplant. Das Angebot 
gilt für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren und �ndet in der Zeit von 
8.00 bis 15.30 Uhr statt. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Fr. Mühlhausen unter der E-Mail 
muehlhausen@kita-familienzentrum-poing.de oder Tel. 08121 /  
25 07 07-8. Die Anmeldefrist ist der 7. Februar 2020.

A. Mühlhausen für das Redaktionsteam KiTa FAZ

In der Vorschule war 
die Feuerwehr!

Wie jedes Jahr gehört das Thema 
Brandschutzerziehung zu unserer 
Vorschularbeit. Bevor die Feuer-
wehr zu uns ins Haus kommt, 
sprechen wir mit den Kindern 
schon Tage zuvor über das Wie? - 
Wieso? - Weshalb? - Warum? be-
züglich des Brandschutzes und 
warum die Feuerwehr so wichtig 
ist, um die Kinder auf einen Ernst-
fall vorzubereiten. Wir möchten 
damit erreichen, dass sie sich mit 
dem Beruf bzw. der freiwilligen, 
ehrenamtlichen Arbeit der Feuer-
wehr auseinandersetzen.  

Das Highlight des Besuchs am Freitag, den 10.01.2020 war natürlich 
als die Feuerwehr Poing mit Feuerwehrmann und -frau und dem 
großen Einsatzfahrzeug vor der Tür stand. Eine Stunde konnten die 
Kinder viel Zusatzwissen erlangen, ihre Fragen loswerden und ganz, 
ganz viel ausprobieren. Am Ende wurden das Blaulicht und die sehr 
laute Sirene nochmals vorgeführt. 

Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals bei der freiwilligen 
Feuerwehr Poing recht herzlich für ihren Einsatz bedanken! Vor 
allem auch dafür, dass sie sich immer wieder die Zeit in ihrer Frei-
zeit für unsere Kinder nehmen.
 
Anke Blume, Leitung Kinderland Seerosenstraße

Töpfern in der Fresiengasse
In den letzten Wochen beschäftigten sich die 
Hort- und Vorschulkinder des Kinderland Fresiengasse mit Töpfer-
arbeiten. Gemeinsam mit ihrer Erzieherin lernten die Kinder die Ar-
beit mit Ton kennen. Nicht nur die Fingerfertigkeit, sondern auch Ge-
duld ist beim Töpfern gefragt. Die Kinder gestalteten nach eigener 
Vorstellung kreative Stücke. Es entstanden hübsche Schalen, klei-
ne Dosen und dekorative Anhänger. Gespannt warteten die Kinder, 
bis ihre gebrannten Werkstücke aus dem hauseigenen Brennofen 
kamen. Nachdem die Kunstwerke glasiert waren, präsentierten die 
Kinder stolz ihre Töpferarbeit. 

Sonja Schierbaum, Team Kinderland Fresiengasse
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Wann kommt der Schnee?
Das ist wohl gerade nicht nur im Kinderland 
Kirchheimer Allee eine zentrale Frage.

Die Kinder haben sich also auf 
die Suche nach dem Schnee be-
geben und sind am Südpol 
rausgekommen. Wer lebt denn 
da? Pinguine! In einem weiß an-
gemalten Zelt, was ab sofort ein 
Iglu ist, erfahren die Kinder sehr 
viel über das Leben der Pingui-
ne. Und die Bastelaktion dazu 
war eine wundervolle Idee! Es 
entstanden neben süßen Pin-
guinen, ein Stück Südpol und 
ein genial eisiges Kugelspiel. 
Das war eine tolle Aktion!

Aber wo bleibt nun der Schnee??? 

Cornelia Mißbach, Elternbeirat Kinderland Kirchheimer Allee

Elternbeirat: Unsere Arbeit 
in den letzten Monaten
Der im September 2019 neu gewählte Elternbeirat im Kinderland 
Seewinkel (erfreulicherweise konnten diesmal auch ein paar Väter 
dazugewonnen werden) kann über ein erfolgreiches letztes Quar-
tal 2019 berichten. Zwei Elternbeiratssitzungen fanden statt, in de-
nen folgende Veranstaltungen geplant wurden:
Am 11.11.2019 gaben wir mit einem gelungenen St. Martinsfest 
unseren Einstand. Es gab von den Kindern selbst gebackene Mar-
tinsgänse und nach einem gemütlichen, musikalisch begleiteten 
Laternenumzug am Rande des Bergfeldparks, wurden die teilneh-
menden Kinder, Eltern und Großeltern noch kulinarisch zu Gunsten 
der Elternbeiratskasse versorgt.
Mitte Dezember folgte unser Adventscafé, ein weihnachtlich ge-
stalteter Nachmittag mit u.a. Kinderschminken, Basteln, Familienfo-
tos, Punsch und Plätzchen sowie einem Weihnachtsmarktstand, an 
dem selbstgefertigte Artikel verkauft wurden.

Bedanken möchten wir uns noch bei der BayWa Poing für die Spen-
de unseres diesjährigen Christbaumes.
Wir freuen uns darauf, auch 2020 allen Kindern ein tolles Betreu-
ungsjahr zu ermöglichen. 

Dies sind die Mitglieder des aktuellen Elternbeirates Kinderland See-
winkel:

v. l. n. r. hintere Reihe: Matthias Limmer, Veronika Neu, Nora Otto, 
Ulla Hildebrandt, Gloria Schweitzer, Nina Schwarz, Jens Heselich, Ja-
nna Drexl; vordere Reihe: Andrea Lacour, Sabine Jellinghaus, Bilay Yat-
kin-Christandl, Beatrice Süß

Der Elternbeirat des Kinderland Seewinkel

Bilingualer Kindergarten 
– mehr als nur zwei Sprachen
Im Bayerischen Bildungs- und Erziehungs-
plan wird das Fremdsprachenlernen als 
wesentliche Komponente der sprachlichen Bildung beschrieben. 
Deshalb bieten wir in der einzigen bilingualen Kindertagesstätte in 
Poing, „Little Feet – big steps“, ein solches Konzept an. Für die Kin-
der bedeutet die Zweisprachigkeit in der Kindertagesstätte aber weit 
mehr, als nur das Plus einer weiteren Sprache.

In einem mehrsprachigen Umfeld werden die Fähigkeiten der Kin-
der auf vielfältige Weise trainiert: Die Kinder müssen in der Interak-
tion aufmerksamer sein und immer darauf achten, welche Sprache 
gerade gesprochen wird. So üben sich die Kinder schon früh, die 
Perspektive ihres Gegenübers einzunehmen und sich darauf einzu-
stellen. Sie schätzen ein, mit wem sie in welcher Sprache sprechen 
können und brauchen Strategien, wie sie sich verständlich machen 
können, wenn sie wissen, dass ihr Gegenüber sie nur bedingt ver-
steht. Da ist von beiden Seiten ein kreativer Umgang mit Gestik und 
Mimik sowie die Einbeziehung von Gegenständen oder der Umge-
bung gefragt, um das eigene Anliegen zu verdeutlichen. 

Ein Kind muss nicht erst eine Sprache beherrschen, bevor eine zwei-
te dazu kommt. Mehrspracherwerb funktioniert parallel. Die Vorge-
hensweise des Zweitspracherwerbs im Kindesalter entspricht prinzi-
piell der des Erstspracherwerbs: Aus dem, was die Kinder hören, �ltern 
sie Gesetzmäßigkeiten raus, bilden für sich sprachliche Regeln und 
Strukturen und wenden diese dann an. So lassen sich beispielweise 
auch in der zweiten Sprache zunächst Ein- und Zwei-Wort-Äußerun-
gen beobachten. Fehler und Sprachmischungen sind dabei natürli-
che und notwendige Entwicklungsschritte, die die Kinder brauchen, 
um sich in der Sprache auszuprobieren und schon gelernte Regeln an-
zuwenden. Dass es Ausnahmen von grammatikalischen Regeln gibt, 
lernen sie im Kontakt mit anderen Kindern und Erwachsenen. Für ei-
nen gelungenen Spracherwerb – in egal welcher Sprache - muss der 
sprachliche Input vielfältig, intensiv und persönlich sein.

Interessanterweise weisen Studien sogar nach, dass mit der zwei-
ten Sprache nicht nur die Kompetenzen in dieser Sprache steigen, 
sondern auch die Kompetenzen der Erstsprache gefördert werden. 
Das widerlegt die Sorge, dass die sprachliche Entwicklung der Kin-
der unter mehreren Sprachen leiden könnte.

Näheres zur bilingualen Kindertagesstätte Little Feet – big steps �n-
den Sie unter www.littlefeet-bigsteps.de. 

Nina Bergs, Zusätzliche Fachberatung Sprach-Kitas

Kinderbetreuung in Poing  
– Tage der o�enen Türen 2020
(�l) Wir laden alle interessierten Eltern zum „Tag der o�enen Tür“ in 
die Poinger Kindertagesstätten ein.
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Kommen Sie, informieren Sie sich über die verschiedenen Einrichtun-
gen und Konzepte, lernen Sie das Personal kennen. Zu diesen Termi-
nen stehen Ihnen die Leitungen der Einrichtungen, das pädagogi-
sche Team und Mitglieder des Elternbeirates für Ihre Fragen zur Ver-
fügung. Ihre Kinder können sich in den Gruppenräumen umschauen, 
spielen und etwas Krippen- oder Kindergarten-Atmosphäre schnup-
pern und auch den Hort�air genießen. 

Der Vorteil für Sie: Sie können gleich vor Ort Ihre Anmeldung für ei-
nen Platz in einer der bevorzugten Einrichtung vornehmen. Bitte nut-
zen Sie diese Gelegenheit und den o�enen Einblick in Krippe, Kin-
dergarten oder Hort. Auf Ihren Besuch freuen sich alle Beteiligten.

Termine im Überblick
Krippen und Kindergärten

Waldkindergarten der Poinger Wurzelkinder 
Lindacher Weg    Fr. 31.01.2020, 
Tel. 0176 / 44 55 18 21   14.00 – 16.30 Uhr
Terminvereinbarung möglich 
    
Kindertagestätte Familienzentrum Poing e.V. 
SchuWiDu (SchulkindWirstDU)
Seerosenstraße 15    Fr. 07.02.2020,
Tel. 08121 / 9 75 62 30  16.00 - 18.00 Uhr
    und 
    Fr. 21.02.2020,
    16.00 - 18.00 Uhr

Betriebskindertagesstätte
Denk mit! Zwerge Poing  Sa. 08.02.2020,
Bergfeldstraße 19   10.00 – 13.00 Uhr
Tel. 08121 / 9 77 13 03

Horte

Kindertagesstätte Familienzentrum Poing e.V. 
Seerosenstraße  15   Fr. 07.02.2020,
Tel. 08121 / 9 75 62 30  16.00 - 18.00 Uhr
    und 
    Fr. 21.02.2020,
    16.00 - 18.00 Uhr

AWO Hort Poing    Fr. 20.03.2020,
Schulstraße 31 a    16.00 - 17.30 Uhr
Tel. 08121 / 7 63 65

Weitere Informationen �nden Sie auch unter www.poing.de.

Mittagsbetreuung für Grundschüler

Anmeldung zur Mittagsbetreuung für das Schuljahr 2020 / 2021
Der Anmeldetermin für alle Mittagsbetreuungseinrichtungen ist 
Dienstag, 24.03.2020  zwischen 9.00 und 11.00 Uhr und zwischen 
16.00 und 18.00 Uhr. 

Anmeldung für Regelschüler der Karl-Sittler Grundschule: 
Mittagsbetreuungsräume Karl-Sittler-Grundschule am Bergfeld, Ge-
br.-Grimm-Str. 2, EG.
Anmeldung für Regelschüler der Anni-Pickert-Grundschule: 
Mittagsbetreuungsräume Untergeschoß, Gruber Str. 4, Eingang 
Westseite.
Anmeldung für Regelschüler der Bergfeldschule: 
Mittagsbetreuungsräume Bergfeld, EG, Gebr.-Grimm-Str. 2.

An den jeweiligen Terminen besteht die Möglichkeit, die Räume der 
Mittagsbetreuung zu besichtigen und die Betreuer stehen für Fra-
gen zur Verfügung.

Träger dieser Einrichtungen ist die Kolpingfamilie Poing e.V. 

Die Betreuung Ihrer Kinder übernimmt ein Team aus pädagogisch 
geschulten Mitarbeiterinnen. Die Betreuungszeit beginnt nach Un-
terrichtsende und endet je nach Anmeldung um 14.00 Uhr, 15.30 
Uhr oder spätestens 17.00 Uhr. Die Kinder können in dieser Zeit zu-
sammen spielen, voneinander lernen, lesen, basteln, feiern und ge-
meinsam essen. Zwischen 14.00 und 15.30 Uhr machen sie ihre Haus-
aufgaben. 

Zusätzliche Infos erhalten Sie in unserem Büro, Tel. 08121 / 7 70 90 
23, Montag - Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr oder auf unserer Home-
page: www.kolpingpoing.de.

Für das Team der Mittagsbetreuung,
Claudia Demmel und Verena Vilgertshofer

Eine Reise in die Märchenwelt
Seit über 20 Jahren bieten wir Kindern zwischen 4 und 9 Jahren die 
Möglichkeit, mit anderen gemeinsam in die Welt der Märchen ein-
zutauchen.
Was auch besonders wichtig ist: Das aktive, konzentrierte Zuhören 
wird beim Erzählen von Märchen gefördert. Durch Bewegung, Sin-
gen und das Gestalten des Märchens mit Legematerialien wollen wir 
unsere Märchenstunde au�ockern und sprechen damit die Kinder 
ganzheitlich an. Im Anschluss an das Märchen basteln wir gemein-
sam etwas Passendes zum Märchen. 

Daher bitte unbedingt anmelden, damit wir genügend Bastel-
material dabeihaben. 

Wir tre�en uns am Samstag, den 08.02.2020 von 10.00 bis 12.00 
Uhr im Pfarrheim Rupert Mayer (Edith-Stein-Raum, Kellergeschoss). 

Anmeldung bis Donnerstag, 06.02.2020 an unsere E-Mailadres-
se (maerchen@puxnet.de). 
Angaben: Name, Alter und Telefonnummer des Kindes. (Eine 
Rückantwort erfolgt nicht.)

Bitte bringen Sie für Ihr Kind Hausschuhe mit. Die Unkosten für das 
Material betragen pro Kind 3,00 € je Samstag von 10  - 12 Uhr.
Weitere Termine sind am:  07.03.20 und 04.04.20. 

Euer Märchenteam 
Gabi Möderle, Thilde Lorenz, Rosi Habeck und Anita Franz

Horst Möderle und Anita Franz für Kolping
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2. Tre�en Heute, Mittwoch, 29. Januar 2020 
in der Poststraße 4
Vor 2 Tagen habe ich das 1. Tre�en vom Junior Umwelt Club in Poing 
geleitet. Da waren 4. und 5.-Klässler dabei sowie eine 2. Klässlerin, 
die zwangsläu�g dabei war, weil ihre Mama Gruppenleiterin ist. Und 
meine Rolle für 1,5 Stunden war es, die Flut an Vorschlägen, Fragen 
und „Einsprüchen“ möglichst zu steuern.

v. l. n. r.: 
Tanja Haring, 
Annika Schaefer, 
Charlotte Schmid, 
Rosamond Schmid, 
Mika Flesch

Die Welt heute ist anders. Kinder sind durch unser Verhalten gezwun-
gen, vorzeitig politisch aktiv zu werden. Das sieht man an die Fridays 
for Future Demos, es sind auch jüngere Kinder dabei. Die Poinger 
Umwelt Junioren haben schon längst erkannt, dass sie ihre Eltern 
teilweise „erziehen“ müssen. Und eine Mama hat es schon zugege-
ben, dass man faul wird, dass man nicht merkt, dass man umwelt-
freundlicher agieren könnte, wenn man sich ein wenig Mühe geben 
würde. Und dass ihr Kind sie teilweise zurechtweist. 

Es ging bei uns am Mittwoch um Müll, Zigarettenkippen, zu viele Au-
tos, Elterntaxis, Handys (dass man zu häu�g zu einer neueren Ver-
sion wechselt, obwohl das alte noch gut funktioniert), Fahrzeug-
antriebe, Palmöl in Produkten, Verpackungen (warum muss es bei 
Brotverpackungen ein Sichtfenster geben?) und spezi�sche Verpa-
ckungen bei e.g. McDonalds und anderen Restaurants, wo man Es-
sen mitnehmen kann.

Nächste Woche haben wir unser erstes Projekt und nachher wird 
berichtet.

Man könnte sicherlich auch noch jüngere Kinder involvieren und 
es wird hier in den Kindergärten und sogar Krippen auch über un-
sere Umwelt geredet. Kinder haben in jedem Alter eine Meinung 
und diese Meinungen sind häu�g viel „reiner“, als die von manch Er-
wachsenen. Noch sind Kinder nicht geldgetrieben. Von ihnen kön-
nen wir Erwachsene ganz viel lernen. Deswegen nehme ich mir jetzt 
die Zeit, den Junior Umwelt Club auf die Beine zu stellen, weil uns 
die Zeit abläuft.

Ein Kommentar von der 2. Klässlerin am Mittwoch: „Wenn weniger 
Leute die plastikverpackten Produkte kaufen würden, würden sie 
eventuell weniger produziert werden.“

Lasst die Kinder reden.

Gruppenleiterin: Charlotte Schmid

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 17 Uhr am Marktplatz - neue  
Ortsmitte. „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches  
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss,  
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

29.01.2020, 15:00 – 17:00 Uhr
Beginn des Winterschlussverkaufs
im Kindersecondhandladen
Secondhandladen für Kinderbekleidung, Bürgerstraße 3, Poing 
Veranstalter: Familienzentrum Poing e. V.
Alle Artikel werden bis zum 21. Februar zum halben Preis ver-
kauft.

29.01.2020, 19:30 – 21:00 Uhr
Elterntalk: kompetente Eltern  – kompetente Kinder
Familienzentrum im Max-Mannheimer-Bürgerhaus, 
Café-Raum Bürgerstraße 1, Poing
Veranstalter: Familienzentrum Poing e. V.
Thema: Mein Handy – mein Leben? Fragen rund ums Han-
dy in Kinderhand. Anmeldung notwendig: kontakt@annett- 
warschat.de. Um Eltern in ihrem Erziehungsalltag zu stützen 
und zu stärken bietet die Aktion Jugendschutz e.V. mit dem Pro-
gramm ELTERNTALK Eltern die Möglichkeit zum moderierten Er-
fahrungsaustausch in lockerer, kleiner Runde. Für Eltern mit Kin-
dern bis 14 Jahre. Kostenfrei. 

02.02.2020, 16:00 – 17:20 Uhr
Pippi Langstrumpf – Kindertheater
Anni-Pickert-Grund- und Mittelschule, Gruber Straße 4, Poing
Veranstalter: Familienzentrum Poing e. V.
Geeignet für Kinder ab 5 Jahren. Eintritt: 8 € pro Person; Vor- 
verkauf im Familienzentrum und im Buchladen im City Center. 

08.02.2020, 15:00 – 18:00 Uhr
Segnung der neuen Luftdruckstände mit Tag der o�enen Tür
Schützenheim des Schützenvereins Hubertus Poing e.V.
Friedensstraße 1, Poing
Veranstalter: Schützenverein Hubertus Poing e. V.
Alle Bürger sind recht herzlich eingeladen, die neuen elektro-
nischen Luftdruckstände, zu besichtigen und bei einem Preis-
schießen auszuprobieren. Als Ehrengäste freuen wir uns, Bür-
germeister Albert Hingerl sowie die Pfarrer beider Konfessionen 
begrüßen zu dürfen, die auch die Segnung der neuen Anlage 
vornehmen werden.Nach dem o�ziellen Teil besteht für alle 
Bürger bis ca. 17.30 Uhr die Möglichkeit, ihre Tre�sicherheit zu 
erproben. Für die besten Schützen winken attraktive Preise. Die 
Preisverleihung erfolgt gegen 18.00 Uhr. Mit der Maus ins Rathaus

Ein besonderer Service für unsere Bürger:
www.poing.de unter Rathaus / Online Service
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09.02.2020, 14:00 – 18:00 Uhr
7. Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier
Familienzentrum im Max-Mannheimer-Bürgerhaus, 
Café-Raum Bürgerstraße 1, Poing
Veranstalter: Familienzentrum Poing e. V.
Anmeldung bei Daniela Hellmann, Tel. 08121/77 14 75 oder per 
E-Mail: hellmenner@googlemail.com 

Weitere Veranstaltungstermine �nden Sie auf der Internetseite
www.poing.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Werte Kameraden,

am Freitag, den 21.02.2020 �ndet unsere Jahreshauptversamm-
lung um 19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt. Die Teilnahme 
erfolgt in Zivil. 

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Bericht des 1. Kommandanten
7. Grußwort des 1. BGM Albert Hingerl
8. Ausblick auf das kommende Jahr
9. 150 Jahr-Feier
10. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns über zahlreichen 
Besuch.

Die Vorstandschaft, Freiwillige Feuerwehr Poing e.V.

Kindersecondhandladen: WSV vom 29.1. - 21.2.20
Bürgerstr. 3; Ö�nungszeiten: Mi. + Fr. 15 - 17 Uhr.

O�ener Tre� (mit Kinderbetreuung)
Di. + Do. von 9 - 12 Uhr und Mi. + Fr. von 15 - 17.30 Uhr. Sie sind herz-
lich willkommen!

Musikgruppe – noch Plätze frei: freitags von 10.15 - 10.45 Uhr
Für Babys bis 1,5 Jahre mit Elternteil. Freude an der Musik mit Sin-
gen, Tanzen und Musizieren. Infos / Anmeldung: irenepetzold@web.
de, Tel. 08121 / 2 27 89 97.

Elterntalk, Mi. 29.1.20: Kompetente Eltern – Kompetente Kinder 
von 19.30 - 21 Uhr - kostenfrei
Thema „Mein Handy – mein Leben?“ Fragen rund ums Handy 
in Kinderhand
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich unter: kontakt@an-
nett-warschat.de. 
Thema am 19.2.20: Rituale und Routinen im Familienleben.

„Pippi Langstrumpf“ - Kindertheater aus der Au: So. 2.2.20 um 
16 Uhr in der Anni-Pickert Grund- u. Mittelschule, Gruber Straße, für 
Kinder ab 5 Jahren. Eintritt: 8 €, Vorverkauf im Familienzentrum + im 
Buchladen im City-Center.

Trennung und Scheidung juristisch betrachtet: Mi. 12.2.20 um 
20 Uhr - kostenlos
Trennungen und Scheidungen haben immer auch rechtliche Kon-
sequenzen. Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht, Su- 
sanne Gall-Stöckl geht an diesem Abend auf die bei einer Scheidung 
anstehenden Probleme ein. Geplant ist ein Vortag mit der anschlie-
ßenden Möglichkeit, persönliche Fragen zu stellen. Raum 3, 1. OG 
im Bürgerhaus.

Tischreservierung für Zwillingsbasar: So. 16.2.20 von 10 - 12 Uhr
Am Samstag, den 7.3.20 �ndet von 14 - 16 Uhr der 35. Zwillingsbasar 
des Familienzentrums statt. Tischreservierungen nimmt Christina 
Schönfeld am 16.2.20 von 10 - 12 Uhr unter Tel. 0176 / 32 92 12 84 
entgegen. Die Tischgebühr beträgt 12 €, Kleiderständer 2 €. 
Ort: Dreifachturnhalle an der Plieninger Straße.

„Art Projekt Poing“: 22. + 23.2.20
Kunstpädagoge Waldemar Kern lädt zum Malwochenende für Ho-
bbykünstler/innen ein. Sa. und / oder So. 10 - 17 Uhr. Infos / Anmel-
dungen bei W. Kern, Tel. 0157 / 84 04 41 27 oder per E-Mail: atelier.
wk@gmx.de. Weiterer Termin: 21. + 22.3.20.

BabySteps – Kleine Menschen, große Schritte: Mi. 4.3.20 von 
11 - 12 Uhr,
Level 1 für Babys von Oktober - Dezember 2019 geboren
Ganzheitlicher Babykurs mit vielen Informationen rund um die The-
men: Bindung, Tragen, Schlafen, Beikost und Stillen / Fläschchen. 
Kosten für 8 Tre�en: 80 €. Anmeldung bei Kristina Geißler, Tel. 08121 / 
 7 04 91 15 oder per E-Mail an: mail@babywellnest.de.

Babysitter-Kurs für Jugendliche ab 14 Jahre: Fr. 3.7.20 von 16 - 
18.30 Uhr und Sa. 4.7.20 von 11.30 - 16.30 Uhr 
Das Familienzentrum bildet wieder Babysitter aus. Der 1. Teil der Aus-
bildung deckt das Thema „Erste Hilfe am Kind“ ab. Im 2. Teil erfolgt 
die fachkundige Vorbereitung für die Aufgabe als Babysitter mit dem 
Thema „Kinderp�ege und Pädagogik“. Anmeldung unter sylke.joos@
familienzentrum-poing.de.

Brigitte Schmidt, Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Sonntag, 9. Februar 2020
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Fast wie beim Fernseh-Duell…
Vor einem komplett gefüllten Zuschauerraum im Pfarrheim 
Rupert-Mayer haben sich die 4 Poinger Bürgermeister-Kandidaten 
Marc Salih (FDP), Günter Scherzl (FWG), Thomas Stark (parteilos /  
CSU) und Reinhard Tonollo (SPD) am Freitagabend, den 24. Janu-
ar 2020, den Fragen von Moderator Thomas Perzl (Pressesprecher 
des Bundes der Selbstständigen in Bayern) sowie den Fragen des 
Poinger Publikums gestellt. 

Nach einer Begrüßung durch Thomas Schroeder (1. Vorsitzender des 
Gewerbeverbands Poing, welcher die Veranstaltung ins Leben ge-
rufen und organisiert hat) und der Vorstellung der 4 Herren durch 
den Moderator Perzl ging es aufs Podium, wo die 4 über eine Stun-
de lang die Fragen, die den Poinger Gewerbetreibenden – aber ge-
nauso allen Poinger Bürgerinnen und Bürgern – am Herzen liegen, 
detailliert beantwortet und ihre Position zu den unterschiedlichen 
Anliegen klar gemacht haben.

Die Fragen waren in 2 Themenblöcke unterteilt: Die bestehende und 
zukünftige Infrastruktur für Gewerbetreibende in Poing und die Mo-
bilität und der wachsende Verkehr in Poing. Auch wenn diese The-
men das Gewerbe in unserer Gemeinde sehr interessieren, gehen die 
Antworten der Politik natürlich alle Bürgerinnen und Bürger an: denn 
Gewerbe und Bürger ergänzen sich und sind voneinander abhängig.

Gespannt wurde den Rednern gelauscht, als diese auf Fragen ge-
antwortet haben wie:
Mit welchen Maßnahmen soll mehr kleineres und mittelständisches Ge-
werbe in Poing angesiedelt werden? Was tun gegen Immobilien-Leer-
stände einerseits und Mangel an Büroräumen andererseits? Welche Ge-
schäfte fehlen in Poing am meisten? Welche Herausforderungen muss 
das bestehende Gewerbe meistern? Weshalb können ehemalige Gewer-
bezonen zu reinen Wohngebäuden umgewidmet werden? Wie soll Poing 
mit dem zunehmenden Verkehr klarkommen, wenn nach der Fertigstel-
lung von W7 und W8 irgendwann 20.000 Einwohner erreicht sind? Gibt 
es Konzepte für alternative Mobilität, z. B. E-Mobilität, usw.? Wie sehen 
die Pläne für eventuelle Umgehungsstraßen aus?

Etliche der oben aufgeführten Fragen wurden aus dem Publikum 
herausgestellt und von den Kandidaten ausführlich beantwortet. 

Für alle Zuhörer war es ein sehr interessanter und abwechslungsrei-
cher Abend, an dem man, einmalig im Vorfeld der Kommunalwah-
len am 15. März 2020, die Gelegenheit hatte, alle 4 Kandidaten an 
einem Platz anhören zu können. 

Nach einer Schlussrunde haben die 4 Herren Präsente vom 
Gewerbeverband Poing überreicht bekommen. Letzterer bedankte 
sich ganz herzlich für die Teilnahme von Herrn Salih, Herrn Scherzl, 
Herrn Stark, Herrn Tonollo und beim Moderator, Herrn Perzl. Ein gro-
ßer Dank gebührt auch Pfarrer Werner für die Möglichkeit, diese Ver-
anstaltung in seinem Pfarrheim zu realisieren.

Ebenso bedanken wir uns bei allen geschätzten 150 Poingerinnen 
und Poingern, die zur Podiumsdiskussion gekommen sind und die 
durchweg positiven Rückmeldungen.

Hella Broderix, Schriftführerin
info@gv-poing.de

Einladung zur Jagdversammlung
Am Donnerstag, den 30.01.2020, um 19.00 Uhr �ndet im Gasthof 
Max Ascherl in Angelbrechting eine nichtö�entliche Versammlung 
mit Rehessen statt, zu dieser alle Jagdgenossen mit Partnern herz-
lich eingeladen sind.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Geschäftsbericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Rechnungsprüfungsbericht und Entlastung
4. Jagdpachtverlängerung
5. Verwendung des Jagdgeldes
6. Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Der Jagdvorstand, Michael Schimpf 

3. Auto beschlossen
 
Lange war es Gesprächsthema, nun ist es beschlossen: Wir scha�en 
ein 3. Auto an. Unsere Wahl �el auf einen nagelneuen, gut ausgestat-
teten Opel Corsa-F. Der soll dann den warmen Platz im Parkhaus an 
der S-Bahn bekommen. Für den Fiat Panda, der derzeit dort steht, 
wollen wir einen neuen Standort in Poing-Nord aufbauen. Aber das 
müssen wir erst noch klären. 
 
Informationen zum Carsharing in Poing gibt es bei Yvonne 
Großmann, Tel. 08121 / 25 33 23, mobil 0179 / 2 34 48 76, E-Mail: 
yvonne@d-grossmann.com. Für Bilder unserer Fahrzeuge sowie eine 
genaue Erklärung des Carsharingsystems per Video besuchen Sie bit-
te unsere Homepage: www.carsharing-poing.de.
 
Yvonne Großmann

Mitgliederversammlung am 
Freitag, 31. Januar 2020

Liebe Mitglieder der Poinger Löwen,

die letzten 2 Jahre agierten wir wirklich sehr erfolgreich und be-
finden uns auf einem gutem Weg, dies auch weiterhin zu tun. 
Wir laden Euch recht herzlich zur Mitgliederversammlung am Frei-
tag, den 31. Januar 2020 um 19.00 Uhr „zum Andal“ (Hauptstra-
ße 11, Poing) ein und ho�en auf zahlreiches Erscheinen.
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Wir werden alle Tagesordnungspunkte sorgfältig besprechen und 
freuen uns auf neue Ideen von Euch. Am Volksfest und Straßenfest 
Poing werden wir auch weiterhin wieder teilnehmen.

Die Vorstandschaft besteht aus mehreren Positionen:
1. Vorstand: Herbert Mayr
2. Vorstand: Michael Lang
Kassier: Michael Müller
Beisitzer: Wilma und Martin Mayr, Renè Tiefnig, Andreas Atze Franke
 
Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit!
Hiermit wollen wir uns auch bei den Kassenprüfern Thomas Stark 
und Michael Frank bedanken!

Eure Vorstandschaft

Unsere Siegerin!
Respekt@Poing hat ein neues Logo
Es war einer jener Momente, in dem wir wieder richtig stolz waren 
auf unsere Gemeinde: Die Aktionsgruppe Respekt@Poing hatte zum 
Logo-Wettbewerb aufgerufen und über 60 Einsendungen erhalten. 
„Eine solch große Resonanz auf ein ehrenamtliches Engagement 
habe ich in meinen 30 Jahren als zweiter und erster Bürgermeister 
von Poing noch nicht erlebt!“, Schirmherr Erster Bürgermeister Al-
bert Hingerl war sichtlich bewegt darüber, dass „seine“ Poinger da-
mit ein deutliches Zeichen setzten für ein faires, respektvolles und 
solidarisches Miteinander. 

Die Stars des Nachmittags waren natürlich die Gewinner des Logo-Wett-
bewerbs von Respekt@Poing. Foto: Lorenz Hansen

Auch der große Andrang bei der Präsentation der eingereichten 
Vorschläge legte davon Zeugnis ab. Mehr als 100 Poingerinnen 
und Poinger drängten sich in das Café des Familienzentrums im 
Max-Mannheimer-Bürgerhaus zur Bekanntgabe der Sieger. 

Den Mitgliedern der Aktionsgruppe war die Entscheidung nicht 
leicht gefallen. In 2 mehrstündigen Sitzungen hatten sie die einge-
reichten Entwürfe diskutiert und bewertet. Vorher waren die Vor-
schläge anonymisiert worden, damit sich jeder unbeein�usst eine 
Meinung bilden konnte. Am Ende setzte sich das Logo der 20-jähri-
gen Solveig Hansen als Sieger durch. Es vereint alle Anforderungen, 
die Respekt@Poing an sein neues Markenzeichen stellt: Es ist ein-
fach gestaltet, hat einen hohen Wiedererkennungswert und ist ein 
sogenannter „eyecatcher“, an dem das Auge hängenbleibt. Außer-
dem symbolisiert es auf sympathische Weise die Werte des respekt-
vollen und solidarischen Miteinanders. Honoriert wurde das mit 300 
Euro und dem großen Applaus der Anwesenden. 

Den bekamen auch die weiteren Preisträger: Antje Friedrich für den 
mit 200 Euro dotierten 2. Platz und Peter von Walter aus dem See-
winkel für den 3. Platz und 100 Euro. Einen 50-Euro-Gutschein für ei-
nen nahegelegenen Künstlerbedarfs-Händler durfte die 16-jährige 
Beyza Öztürk als Förderpreis mit nach Hause nehmen. Sie hatte die 

Gruppenmitglieder nicht nur mit ihrem Entwurf, sondern auch mit 
ihrem aussagekräftigen Begleitschreiben beeindruckt. Von so viel En-
gagement begeistert, stiftete Bürgermeister Hingerl spontan einen 
Bürgermeister-Preis in Höhe von 100 Euro. Er ging an Tamara Flade, 
eine Bildhauerin, die seit 3 Jahren in Alt-Poing wohnt. Die Aktions-
gruppe Respekt@Poing bedankt sich ganz herzlich bei allen Teil-
nehmern und Gästen! 

Übrigens: Wer bei Respekt@Poing mitmachen möchte, kann jeder-
zeit zu unseren Tre�en kommen; immer am letzten Montag im Mo-
nat um 18.30 Uhr im Café des Familienzentrums.

Für die AG Respekt@Poing, Christina P. Tarnikas

Poinger Bene�zkonzert 2020
Liebe Leserinnen und Leser,

bereits zum 13. Mal durften wir von accordeonissimo am vergan-
genen Sonntag beim traditionellen Bene�zkonzert der Poinger 
Musikgruppen mit dabei sein. Der Erlös des Konzertes geht diesmal 
an die Palangavanu-Partnerschaft. Im Rahmen des Auf-/ Ausbaus ei-
ner Berufsschule im Südwesten von Tansania sollen mit den Spen-
den der Bene�zveranstaltung Auszubildende dabei unterstützt wer-
den, den Schulweg �nanziell zu bewältigen.
Es hat uns sehr gefreut, wieder einmal das Konzert zu erö�nen. Mit 
dem Stück „Friends forever“ und der „Bohemian Rhapsody“ waren 
wir dann nochmals musikalisch vertreten.

Ein herzliches Dankeschön an unsere Gastspieler:
• Yuko Miura am E-Piano,
• Tabea Tiepermann am Schlagzeug und
• Fabian Merkl an der E-Gitarre.

Vielen Dank an Claudia Zörnweg für die wiederum sehr gelun-
gene Organisation des diesjährigen Bene�zkonzertes. Wir sind 
in 2021 gerne wieder mit dabei!

accordeonissimo bei der Konzerterö�nung.
Quelle: H. Dullnig

Anita Engelhard, Vorsitzende accordeonissimo e.V. Poing 
www.accordeonissimo-ev.de 

Von Sagen und Legenden am Probenwochenende
Liebe Leserinnen und Leser, 

ein ganzes Wochenende mit allen Musikern wegfahren und gemein-
sam musizieren, das ist unser Probenwochenende. Ganz thematisch 
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passend zu unseren Musikstücken, bei denen es um Sagen, Mythen 
oder Legenden geht, waren wir im Reiberhof in Aichen unterge-
bracht. Ein traumhafter kleiner Ort mitten in Schwaben. Dort hat-
ten wir den ganzen Hof für uns Musiker und das Proben zur Verfü-
gung. Am Probenwochenende beschäftigen wir uns immer inten-
siv mit den Stücken des Frühjahrskonzertes. So haben wir nicht nur 
die Möglichkeit uns umfassend auf das Konzert vorzubereiten, son-
dern auch als Gemeinschaft noch enger zusammen zu wachsen. 

Fleißig wird mit unserer Dirigentin Angela Ebmeyer geprobt. 
Foto: Daniela Schreil

Mit höchster Konzentration und viel Ausdauer haben wir an unse-
rem neuen Konzertprogramm gearbeitet. Von mitreißenden Tänzen 
bis zu mystischen Klängen und einer sagenumwobenen Geschichte 
einer Burg war da alles dabei. Klar, der Spaß kommt hierbei nicht zu 
kurz! Das Wochenende ist da schneller vorbei, als gedacht. Wir freu-
en uns auf die weitere Vorbereitung, denn bis zum 21.03.2020 ist 
ja noch ein wenig Zeit. 

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Annika von Lowtzow, 1. Schriftführerin
www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook!
Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Ergebnisse der KCP-Mannschaften am 14. Spieltag

Männer: 
BOL: TSV Erding I - KC Poing I   2115 : 2031 Holz
Geschlossene Mannschaftsleistung auf unterem Level
Poing I spielte zweitklassig und verschenkte die Punkte.
Wolfgang Kablau 422:399 / Patrick Gregor 398:388 / Anton 
Hitzlsperger 405:449 / Martin Lutz 406:434 / Andreas Lutz 400:445 
Holz

KL Männer: KC Poing II - SV Anzing III  1958 : 2029 Holz
Es begann ho�nungsvoll
Anton Hitzlsperger konnte seine Mannschaft unter Mithilfe des Geg-
ners gut in Führung bringen. Ab der zweiten Paarung war der kur-
ze Höhen�ug beendet. Holz um Holz ging dahin und am Ende wur-
de es für die Heimmannschaft eine klare Niederlage mit 71 Holz.
Anton Hitzlsperger 402:339 / Hannelore Gärth 387:411 / Florian 
Schwarz 403:423 / Anton Lutz 372:426 / Ste�en Wünsch 394:430 Holz

KL Männer: KC Neu�nsing III - KC Poing III  2028 : 1966 Holz
Poing III kommt nicht vom Fleck
Poing III hängt weiter hinten fest. Der positive E�ekt: Jugendspieler 
Matthias Lutz durfte sich als einziger Akteur über den Gewinn des 
direkten Duells und das beste Räumergebnis aller Beteiligten freuen.
Arnold Lainer 377:395 / Matthias Lutz 389:387 / Anton Lutz 378:405 /  
Markus Lutz 396:409 / Hans Lutz 426:432 Holz

Frauen: 
BOL Frauen: KC Steinmeir M.S. I - KC Poing I    2141 : 2161 Holz
Die KCP-Frauen begannen beim Tabellenführer nervös und gerie-
ten in Rückstand. Das änderte sich erst in der 4. Paarung, als Ange-
lika Hitzlsperger der Gegnerin mit hervorragenden 468 Holz Paro-
li bieten und ihrem Team zu geringem Vorsprung verhelfen konnte. 
Schlusskeglerin Christa Lainer zeigte ein konzentriertes Spiel und 
beendete die Partie souverän mit Sieg für Poing. Der Anschluss an 
die Tabellenspitze wurde damit gefestigt. 
Anita Haselsteiner 424:435 / Barbara Lutz 394:409 / Gerti Bamberg 
434:440 / Angelika Hitzlsperger 468:428 / Christa Lainer 441:429 Holz

BOL Frauen: KC Poing II - KC Kirchseeon I    1952 : 1971 Holz
Gelegenheiten hätt`s genug gegeben
Das Unheil begann schon in der Startpaarung und endete damit, 
dass Schlusskeglerin Dagmar Schroll den von Lajana Gärth und Ste-
fanie Kablau erarbeiteten Vorsprung  nicht verteidigen konnte. 
Brigitte Neubauer 377:411 / Tanja Hagen 377:384 / Lajana Gärth 
419:391 / Stefanie Kablau 409:386 / Dagmar Schroll 370:399 Holz

KL Frauen: KC Steinmeir M.S. II - KC Poing III   2052 : 1974 Holz
Mit dem Rücken zur Wand
Das Spiel wurde verloren, aber es gab auch einen Lichtblick für die 
Mannschaft. Schlusskeglerin Martina Wommer kegelte mit phantas-
tischen 472 Holz ihr persönliches Bestergebnis, dazu kann man nur 
gratulieren. Weiter so, geht doch!
Maria Lutz 372:483 / Andrea Lutz 379:366 / Renate Kirschbauer 
371:389 / Angela Strasser 380:410 / Martina Wommer 472:404 Holz

Waltraud Irl, Schriftführerin 

Segnung der neuen Luftdruckstände  
mit Tag der o�enen Tür des  
Schützenverein Hubertus Poing e. V….
…am Samstag, den 08.02.2020 ab 15.00 Uhr.

Alle Bürger sind recht herzlich eingeladen, die neuen elektronischen 
Luftdruckstände zu besichtigen und bei einem Preisschießen auszu-
probieren. Näheres in der nächsten Ausgabe.

Als Ehrengäste freuen wir uns, Bürgermeister Albert Hingerl sowie 
die Pfarrer beider Konfessionen begrüßen zu dürfen, die auch die 
Segnung der neuen Anlage vornehmen werden.

Nach dem o�ziellen Teil besteht für alle Bürger ca. 17.30 Uhr die Mög-
lichkeit, bis ihre Tre�sicherheit zu erproben. Für die besten Schützen 
winken attraktive Preise. Die Preisverleihung erfolgt gegen 18.00 Uhr.

Mit dem Einbau der neuen, elektronischen Luftdruckstände besitzt 
der Schützenverein Hubertus Poing als einziger Verein im Landkreis 
20 Stände auf einer Ebene und bietet ideale Voraussetzungen für den 
Wettkampfsport. Wir bedanken uns sehr herzlich für die �nanzielle 
Unterstützung der Kreissparkasse.

Der Schützenverein freut sich auf Ihren Besuch.

Sie möchten über den Schützenverein mehr wissen? Besuchen Sie 
uns doch im Internet unter www.hubertus-poing.de.

Roland M. Habeck

Sportabzeichen
Liebe Freunde des Sportabzeichens, 

die Urkunden und Abzeichen für das Sportabzeichen 2019 sind 
eingetro�en. Diese werden wir Euch am Dienstag, den 11. 
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Februar 2020 um 20.00 Uhr in der Poinger Einkehr über-
reichen. 

Mit sportlichem Gruß,
Norbert Kilders

Larissa Diefenthaler

Servus zusammen!
 
Mit insgesamt 7 Kindern sind wir am Wochenende zum Sparkassen-
nachwuchscup in die Kelchsau gefahren. 
Und alle 7 Mädels und Jungs haben ein richtig starkes Rennen gelie-
fert. Gesteckt wurde ein Riesenslalom. Zur Unterstützung war Trai-
ner Max dabei. Er hat seinen Rennsemmeln die guten Tipps vorm 
Lauf gegeben und die haben gefruchtet. Alle Kids haben sich hoch-
motiviert ins Rennen gestürzt und haben folgende Plätze belegt:
 
Schüler weiblich U8
Isabel Hummel 1. Platz
Carolin Merkle 5. Platz
 
Schüler männlich U8
Maximilian Merkle 3. Platz
 
Schüler weiblich U10
Victoria Merkle 3. Platz
 
Schüler männlich U11
Jan Kaiser 1. Platz
Maximilian Fischer 4. Platz 
 
Schüler männlich U14
Theo Kaiser 5. Platz 

Herzlichen Glückwunsch Euch allen! Am Sonntag wurde dann noch 
locker trainiert, weil diesen Samstag und Sonntag schon wieder der 
2. Teil des Kreissparkassencups ansteht. Dann geht‘s nach Kirchberg 
in Tirol. 
 

Und hier noch unser wöchentliches Fitnessprogramm für Euch:
 
Dienstags:
18.00 - 19.00 Uhr: Präventionssport im Multifunktionsraum
20.00 - 21.30 Uhr: Krafttraining im Kraftraum

Mittwochs:
17.30 - 18.30 Uhr: Fit for Fun im Bürgerhaus 

Donnerstags:
18.30 - 20.00 Uhr: Krafttraining im Kraftraum
19.00 - 20.00 Uhr: Ski&Body Workout in der Dreifachturnhalle 
  (Halle A) 
20.00 - 22.00 Uhr: Volleyball-Fortgeschrittene in der Turnhalle A

Freitags:
16.30 - 17.30 Uhr: Kinder- und Jugendtraining in der Turnhalle der 
  Realschule
 
Kommt gerne mal auf ein kostenloses Probetraining vorbei! 
Alle News zum Ski-Club-Poing �ndet Ihr auch auf Facebook und In-
stagram!
 
Euer Ski-Club-Poing 

Bundesliga 1

Auch wenn es bei den heimstarken 
Liedolsheimer Frauen keinen Sieg 
gab, die Niederlage mit 2:6 MP 
macht Ho�nung. Die Mannschaft 
zeigte mit 3468 Kegel eine schon 
lange nicht mehr gezeigte Leis-
tung, die Ho�nung macht. Überra-
gend dabei Brigitte Strelec, die wie 
ein Uhrwerk tolle 633 Kegel auf die 
Bahnen zauberte. Celine Zenker 

konnte zumindest über 3 Bahnen ebenfalls glänzen und mit sehr gu-
ten 596 Kegel wurde der „600er“ nur knapp verpasst. Christina 

Brigitte Strelec
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Neundörfer mit 575, Bettina Drexler mit 571 und Manu Urban mit 
556 Kegel zeigten gute Leistungen. Lediglich Ana Bacan-Schneider 
kann derzeit ihre Trainingsleistungen nicht auf die Bahnen bringen 
und erzielte 537 Kegel.

Bundesliga 2
Eine Abreibung gab es im Heimspiel gegen den Tabellenführer DJK 
Ingolstadt. Mit 0:8 MP nach schwachen Leistungen hatte man ge-
gen den Aufstiegsfavoriten zur 1. Liga keine Chance. Lediglich Bar-
bara Schmidbauer mit sehr guten 544 Kegel und Rebekka Pröll mit 
guten 530 Kegel konnten überzeugen. Die Mannschaft liegt aber 
weiterhin auf dem 2. Tabellenplatz.

Frauen 3 verteidigen Tabellenführung
Im Spitzenspiel der LL Ost emp�ng Tabellenführer Poing 3 den Ver-
folger SKC Lohhof 1 und siegte mit 5:3 MP. Erneut legte die Mann-
schaft nur über einen überragenden Schlussspurt die Grundlage zum 
Sieg. Bis 60 Wurf vor Ende der Begegnung sah alles nach einer Nie-
derlage aus. Im Startpaar unterlagen Sabrina Annasenzl und Nadi-
ne Handschuher mit 509 und 510 Kegel gegen 533 und 547 Kegel. 
Auch im Mittelpaar musste Katharina Zimmermann mit 488:523 den 
MP abgeben. Den 1. Punkt für Poing erspielte Marion Handschuher 
mit 547:513 Kegel. Im Schlusspaar wurden erst weiter Kegel abge-
geben, ehe Claudia Süss mit 542:478 und Melanie Walz mit 520:494 
den Turbo zündeten und das Spiel noch drehten.

Kegler/innen herzlich willkommen
Wer Lust hat, im Kreis von netten Mitstreitern den Kegelsport zu be-
treiben, zu erlernen oder einfach mal auszuprobieren, ist bei uns je-
derzeit herzlich willkommen. Trainingszeiten siehe unter den Ju-
gendnachrichten. Mutig sein und einfach einmal vorbeikommen 
- es muss ja nicht gleich Bundesliga sein. Wir freuen uns auf Dich!

Jugendspielbetrieb im Bezirk
Noch 2 Spieltage, dann ist der Spielbetrieb in der Jugendbezirksliga 
vorbei. Daher legen wir im Training schon jetzt das Augenmerk auf 
die kommenden Einzelmeisterschaften der Jugend. Diesmal starten 
wir erneut mit 2 Mannschaften und ho�en, dies als gute Vorberei-
tung zu den Einzelmeisterschaften nutzen zu können.

Jugend-Team

Bayern-Kader
Erneut muss / darf Nadine Handschuher in die Sportschule Oberha-
ching, um mit der Bayerischen Auswahl einen Kaderlehrgang zu ab-
solvieren. Wir sind schon sehr stolz darauf, dass immer mehr Nach-
wuchskräfte in Auswahlmannschaften berufen werden.

Kinder zum Kegeln herzlich willkommen
Jetzt ist weiterhin die Zeit, um sich als Anfänger unter der Anleitung 
von ausgebildeten Trainern vom Kegelsport überzeugen zu lassen. 

Zwischen 8 und 18 Jahren sind Kinder herzlich willkommen. Einfach 
vorbeikommen, ausprobieren und dann entscheiden. 3 Monate kos-
tenloses Schnuppertraining. Bei Fragen gibt Erwin unter Tel. 08121 / 
8 19 31 gerne Auskunft. Jugendtraining nach den Ferien immer am 
Freitag von 14.00 - 16.00 Uhr. Andere Trainingszeiten nach Abspra-
che mit den Trainern/innen.

Informationen über uns
In Facebook  (https://www.facebook.com/skk98poing) skk98 poing 
oder bei Herrn Zimmermann unter Tel. 08121 / 8 19 31.
Trainingszeiten: Dienstag 15.00 - 22.00 Uhr, Donnerstag 16.00 - 22.00 
Uhr und Freitag 14.00 - 16.30 Uhr. Wir spielen im Sportpark Poing. 
Zuschauer sind jederzeit herzlich willkommen. Komm zu uns und 
lerne den „umwerfenden Sport“ im „fun-tastischen“  SKK 98 Poing.

Erwin Zimmermann 

NEU: Vortrag „Warum nehme ich nicht ab?“
Ein schlanker und stra�er Körper ist der Wunsch 
Vieler. Warum ist das so schwer zu erreichen? Was 
sind die Ursachen von Übergewicht? Mit welchen 
Abwehrmechanismen reagiert der Körper auf Di-
äten? Welche Diäten gibt es und Welche sind 
sinnvoll? Der lizenzierte Ernährungs-, Fitness- 
und Personaltrainer Robert Rieger gibt in einem 
Vortrag Antworten. Termin: Freitag, 07.02.2020, 
19.00 Uhr, Poinger Einkehr, Nebenraum. Unkos-

tenbeitrag 12 €. Infos / Anmeldung: robert1rieger@t-online.de.             

Kinder- und Jugendfussball
Poings Jugendleiter Lucky Auer freut sich auf Anfragen aller fußbal-
linteressierten Kinder und Jugendlichen. Dies gilt natürlich insbe-
sondere für alle Poinger Neubürger. Infos: Lucky Auer, Tel. 0177 / 8 
74 14 90, E-Mail: ludwigauer@gmx.de.

Noch frei Plätze: 
Montags, 20.00 Uhr: Thai Bo mit Michael
Mittwochs, 17.50 Uhr: Barre Concept mit Monika
Donnerstags, 20.15 Uhr: Hatha Yoga mit Barbara 
Freitags, 17.00 Uhr: Piloxing mit Maria 
Freitags, 18.45 Uhr: Zumba Gold mit Barbara 
Samstags, 9.00 Uhr: Zumba Fitness mit Sandra

Infos / Anmeldung: Barbaragrell@web.de.

NEU: Piloxing 
Der neue Fitnesstrend macht schlank durch einen Mix aus Pilates 
und Boxen. Schnupperstunde am 06.03.2020 von 17 - 18 Uhr. 
Infos / Anmeldung: Maria.Laske@web.de.

Kindersportschule
Neue Stunde für Kinder von 7 - 9 Jahren mit Michaela, donnerstags 
18 - 19 Uhr. Infos / Anmeldung: Barbaragrell@web.de.

Schnuppertraining Crossminton 
Die junge Racketsportart kombiniert Tennis, Squash und Badminton 
zu einem völlig eigenständigen Spielsystem. Squashähnliche Rackets 
sorgen für eine perfekte Kraftübertragung und bringen die Speeder 
auf rasanten Kurs. Die Speeder selbst sind kleiner und schwerer als 
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die ursprünglichen Federbälle und kommen auf Spielgeschwindig-
keiten von bis zu 290 km/h! Näheres bei den Poing SpeedFires: www.
tsv-poing.eu/sportangebote/crossminton/ oder am 02.02.2020, 
von 12 - 18 Uhr, beim Schnuppertraining in der Realschulturn-
halle, Seerosenstr. 13 a.   

Robert Rieger   

1. Poinger Oldies Hallencup

Bambinis spielen groß auf

Rene Tiefnig, Inhaber der Oldies Bar in Poing, sponserte über 100 Po-
kale für die teilnehmenden Kinder bei der Ausrichtung seines 1. Hal-
lencups und sorgte somit für glückliche und strahlende Gesichter bei 
den Fußballzwergen am Ende des G-Jugend-Turniers.
Bei dem mit Topmannschaften besetzten Hallencup nahmen die 
Teams des ASV Dachau, SV Olympiadorf München, SpVgg Markt 
Schwaben, SV Baldham-Vaterstetten, SV Aubing, FC Alte Haide Mün-
chen, TSV Milbertshofen sowie der Veranstalter TSV Poing teil.
Von zahlreichen Eltern, Fans und Zuschauer begleitet und angefeu-
ert, spielten die Poinger Kicker in tollen und spannenden Matches. 
Dabei gewannen sie 4:0 gegen das Team aus Markt Schwaben und 
3:0 gegen den SV Baldham-Vaterstetten. Im letzten Vorrundenspiel 
besiegten die Poinger Bambinis das Team von FC Alte Haide aus 
München mit 2:0.
Im Halb�nale trafen sie dann auf den Zweiten der Gruppe B, den 
TSV Milbertshofen. Auch dieses Spiel gewann man mit 1:0 und zog 
ins Finale ein.
Hier traf man wieder auf den SV Baldham-Vaterstetten, die ihr Halb-
�nale nach 7-Meter-Schießen gegen den ASV Dachau für sich ent-
scheiden konnten. Im Finale mussten sich die Poinger Kicker dann 
1:0 geschlagen geben. Da alle Kinder einen eigenen und jedes Team 
einen Mannschaftspokal bekam, waren sie nur von kurzer Zeit trau-
rig und gingen schließlich ausgepowert und fröhlich nach Hause.

Coach Mai: „Ich bin mehr als zufrieden mit der Leistung meiner 
Schützlinge. Das war heute wirklich ein rundum tolles Heimturnier. 
In den nächsten Wochen haben wir noch interessante Hallenturniere, 
unter anderem die Dachauer Hallenmeisterschaft, bei der wir uns für 
die Hauptrunde quali�ziert haben.“

Thomas Mai

Abteilung Tischtennis
TSV Poing II Jungen - TV 1895 Markt Schwaben III  8:2
Erstes Spiel und erster Sieg in der Rückrunde für die Jungs aus der 
2. Jugendmannschaft. So kann’s weitergehen, allerdings ist das Feld 
noch dicht gedrängt.
Punkte: Augustin 3, Birner, J. 1, Istrati 1, Zhao 2, Doppel: Augustin / 
Birner, J.

TSV Poing V - TTC Hohenlinden    7:7
Nach dem 2:8 in der Vorrunde war das mal eine echte Steigerung. 
Im nächsten Match gegen Heimstetten geht es jetzt darum, den An-
schluss an die Nichtabstiegsplätze herzustellen.
Punkte: Lang 2, Blieninger, M. 1, Ho�mann, C. 2, Crede 2

TSV Poing Damen - TSV Egmating    9:1
Was für eine Demonstration der Stärke gegen die Damen vom 
Tabellendritten aus Egmating. So sieht absoluter Wille zum Wieder-
aufstieg aus.

Punkte: Birner, B. 3, Sager, C. 2, Blieninger, C. 1, Blieninger, M. 2, Dop-
pel: Sager / Blieninger, C.

SC Baldham-Vaterstetten IV - TSV Poing IV   8:1
Beim Tabellendritten der Liga gab’s leider nichts zu holen.
Punkte: Blieninger, K-H. 1

TSV Poing I Jungen - SV Heimstetten   10:0
P�ichtsieg gegen den Tabellenletzten aus Heimstetten. Die Gegner 
wurden regelrecht überrollt.  
Punkte: Indelen, M. 3, Milanov 2, Diekmann 2, Friedmann 2, Doppel: 
Indelen, M. / Friedmann

ESV München-Ost II - TSV Poing II    9:3
Nach dem Punktgewinn in der letzten Partie wurde das Team beim 
Tabellenzweiten der Liga unsanft auf den Boden der Tatsachen zu-
rückgeholt. 
Punkte: Haack 1, Indelen 1, Kordowske 1

Holger Kordowske

Homepage:  www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten:  Mo., Di., und Fr. von 08:30 – 11:30 Uhr
  Do. von 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste
vom 02.02. bis 09.02.2020

Sa, 01.02. 12:00 Taufe Daniel Tomic (St. M)
 15:00 Taufe Luka Keser (St. M)
 18:15 Beichtgelegenheit (Sel. PRM)
 19:00 Hl. Messe mit Spendung des Blasiussegens 
  (Sel. PRM)
So, 02.02. 9:00 Hl. Messe mit Spendung des Blasiussegens  
  (St. M)
 10:30 Pfarrgottesdienst mit Vorstellung der Erst- 
  kommunionkinder und Spendung des Blasi- 
  ussegens (Sel. PRM)
 11:00 Hl. Messe der kroat. Gemeinde (St. M)
 12:00 Taufe Ben de Kock (Sel. PRM) 
Di, 04.02. 8:00 Hl. Messe mit Spendung des Blasiussegens 
  (St. M)  
Mi, 05.02. 8:00 Hl. Messe (St. M) 
Do, 06.02.  19:00 Hl. Messe (Sel. PRM)
Fr, 07.02.  8:00 Hl. Messe (St. M)
 15:30 Gottesdienst im Seniorenheim
          15:00 – 16:30 Eucharistische Anbetung (St. M)
Sa, 08.02. 18:15 Beichtgelegenheit (Sel. PRM)
 19:00 Hl. Messe (Sel. PRM)
So, 09.02. 9:00 Hl. Messe (Amt) f. + Hedwig Schäfer (St. M)
 10:30 Pfarrgottesdienst (Sel. PRM)
 10:30 Kindergottesdienst mit Kindersegnung (Ph  
  PRM)
 11:00 Hl. Messe der kroat. Gemeinde (St. M)

Erfolgreiches Bene�zkonzert
Das Bene�zkonzert der Poinger Musikgruppen am Sonntag, den 
26.01.20, war wieder ein Erfolg, musikalisch und im Sinne der gu-
ten Sache. Die Konzertbesucher spendeten insgesamt 2.039,02 €. 
Der Betrag kommt vollumfänglich dem Projekt „Schulaufbau Tansa-
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nia“ zugute und konnte an den Partnerschaftskreis der Evang. Ge-
meinde für Tansania übergeben werden.

© Martina Hohl

Ein herzliches Danke allen Spendern, dem Schirmherrn der Veran-
staltung, Ersten Bürgermeister Albert Hingerl und besonders auch 
den beteiligten Gruppen, die ohne Gage für den guten Zweck mu-
siziert haben: Akkordeonorchester accordeonissimo, Klarinetten-
trio der Musikkapelle Poing, Feuerwehrchor Poing, Chor der kro-
atischen Gemeinde Poing,  Kirchenchor St. Michael, Poinger Drei-
gesang, Bläserquintett des Posaunenchores der ev. Gemeinde und 
die Trommelgruppe Jankara.
Für die reibungslose Organisation sorgte Claudia Zörnweg mit dem 
AK Musik unserer Pfarrei – vielen Dank!

Gottesdienste
Die Erstkommunionkinder stellen sich am 02.02.20 um 10.30 Uhr 
beim Pfarrgottesdienst vor.
Bei den Gottesdiensten am Wochenende 01. und 02.02.20 sowie am 
Di. 04.02.20 wird am Ende der Blasiussegen gespendet.
Am So. 09.02.20 laden wir um 10.30 Uhr zu einem Kindergottes-
dienst ins Pfarrheim P. Rupert Mayer und zur Kindersegnung ein; ge-
meinsamer Beginn ist in der Pfarrkirche.

Firmprojekt
Am So. 09.02.20 nach den Gottesdiensten werden im Rahmen des 
Firmprojekts „Pralinenwerkstatt“ selbst hergestellte Pralinen ver-
kauft.

Ökumenische Exerzitien im Alltag „Du in allem“
Exerzitien im Alltag laden ein, während 4 Wochen der Fastenzeit auf 
einem spirituellen Übungs weg unterwegs zu sein – mit täglichen Im-
pulsen und wöchentlichen Gruppentre�en. Es geht darum, den Blick 
auf das eigene Leben zu lenken, Wegzeichen zu entdecken und „Gott 
in allem zu suchen und zu �nden“.
Näheres auf Flyern und auf der Homepage von St. Michael und der 
Christuskirche.
Informationsabend:    Mo. 17.02.20 um 19.30 Uhr im Pfarrheim 
             P. Rupert Mayer
Anmeldung:            bis Do. 20.02.20 im Pfarrbüro St. Michael
Veranstalter:             Christuskirche und St. Michael Poing
Kursbegleitung:              Johanna Thein (Pfarrerin) und 
              Michael Wendlinger (Pastoralreferent)

Beiträge für den Pfarrbrief
Für den Osterpfarrbrief, der an Palmsonntag erscheint und bis Juli 
reicht, können Beiträge eingereicht werden an Pfarrbrief-poing@eb-
muc.de. Der Redaktionsschluss ist am 14.02.20.

Für das Kath. Pfarramt, Philipp Werner, Pfr.

Taschenlampenführung
Am Freitag, 31. Januar 2020, �ndet ab 19.00 Uhr erneut eine 
kostenfreie Taschenlampenführung durch unsere Kirche „Seliger 
Pater Rupert Mayer“ statt. Dabei wollen wir uns das Gebäude, die 

Einrichtung und Ausstattung mittels Taschenlampen und Lichtspie-
len erschließen.

Die Führung dauert ca. 90 Minuten und ist für alle Altersstufen (Kin-
der, Jugendliche, Erwachsene) geeignet. Auf Grund einer Beschrän-
kung der Gruppengröße wird um telefonische Anmeldung bei Tho-
mas Stiegler unter 0170/558 67 60 gebeten.

Thomas Stiegler

Mittwoch, 05.02.2020:  Liturgischer-Nachmittag mit Pfarrer  
14.30 Uhr  Werner
   In der Liturgie ist uns Vieles vertraut,  
   aber bei Manchem fehlt uns der genaue  
   Hintergrund oder die richtige Erklärung  
   dafür. Pfarrer Werner hat für unsere Fra- 
   gen die richtigen Antworten. Wir freu- 
   en uns auf Euer Kommen!

Im Anschluss an den Nachmittag:

Mittwoch, 05.02.2020:  Erster Vorverkaufs-Termin für den  
16.30 – 17.30 Uhr  Vortrag von Frau Steinbacher:

„Vom Brauchtum in der Fastenzeit“
Vortrag am Freitag, 28. Februar 2020 um 19 Uhr im Pfarrheim 
St. Michael:
Mit dem Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit und so wird es im 
Vortrag um das reiche Brauchtum in diesen Wochen gehen: Was 
heißt Fasten, welche Gebote der Kirche gibt es, wie war es früher, 
was sind typische Fastenspeisen? Warum dauert die Fastenzeit 40 
Tage, welche Tage sind vom Fasten ausgenommen? Mit dem Palm-
sonntag beginnt die Karwoche mit ihren vielen Bräuchen und eben-
so vielen alten, abergläubischen Vorstellungen, die manche vielleicht 
heute noch kennen. In die Fastenzeit fallen aber immer auch wichti-
ge Heiligengedenktage, über die wir sprechen wollen, zum Beispiel 
der Jose�tag, früher ein wichtiger Festtag. 

Die Vortragende, Dorothea Steinbacher, ist im 
Chiemgau geboren und aufgewachsen, studier-
te in München Kunstgeschichte, Volkskunde (Eu-
ropäische Ethnologie) und Kunsterziehung und 
lebt heute mit ihrer Familie wieder am Chiemsee. 
Sie ist Buch- und Kalenderautorin, Texterin, Ver-
lagslektorin und BR-Brauchtumsexpertin in der 
Sendung „Habe die Ehre“ bei BR Heimat, dem Di-
gitalsender des Bayerischen Rundfunks.

Am liebsten erzählt sie von alten Bräuchen und woher sie kommen 
– so, dass sich die Alten gern erinnern und sich die Jüngeren ihrer 
Wurzeln bewusst werden!

Eintritt:   7 €  
Vorverkauf: Mi. 05.02.20 von 16.30 bis 17.30 Uhr im Pfarrheim  
  St. Michael
  So. 16.02.20 von 11.30 bis 12.30 Uhr im Pfarrheim 
  Sel. Pater Rupert Mayer

Restkarten an der Abendkasse.

Wir freuen uns auf Ihr / Euer Kommen!

Freitag, 07.02.2020:  Kegeln im Pfarrheim Anzing
ab 18.00 Uhr

Renate Falterer für das Frauenbund-Team
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Gemeindebüro: Gebr.-Asam-Str. 6, Tel. 97 17 36, Fax 97 16 54, 
E-Mail-Adresse: pfarramt.poing@elkb.de,
www.christuskirche-poing.de
Ansprechpartnerin: Sandra Göttmann
Bürostunden: Mo. + Mi. 9 - 12 Uhr, Di. 14 - 17 Uhr, Fr. 11 - 12 Uhr. 
Pfarrer: Michael Simonsen, michael.simonsen@elkb.de, Sprechzei-
ten nach Vereinbarung (außer freitags) 
Pfarrerin: Johanna Thein, johanna.thein@elkb.de, Tel. 08121 / 9 99 
86 44
Pfarrer: Dr. Roger Busch, roger.busch@elkb.de, Tel. 0177 / 9 14 73 55
Ö�nungszeiten Weltladen: Mi. 17.30 - 19 Uhr, So. 11 – 11.30 Uhr 

So. 2.2.20, 10 Uhr, Christuskirche: Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kantorei (Müller-Schmid), gleichz. Kigo, anschl. Confé

Kinderchor: montags, 16 Uhr im Kon�-Raum (außer in den Ferien), 
für Kinder ab der 1. Klasse. Infos bei Kirchenmusikerin Christiane 
Iwainski, Tel. 08122 / 4 03 47 

Probe der Kantorei Poing / Markt Schwaben: donnerstags in 
Poing, 20 Uhr, Gemeindesaal

Orchesterprobe: freitags, 20 Uhr, Markt Schwaben

Gospelchor „Good News“: montags, 19 Uhr, Markt Schwaben 

Handarbeitskreis: donnerstags, 9 - 11 Uhr, Gemeindesaal. Infos bei 
Frau Engel, Tel. 8 23 27 

Posaunenchorprobe: montags, 19.30 Uhr, Gemeindesaal (außer in 
den Ferien). Infos: reinhard.goester@gmx.net

Seniorennachmittag: Jeden 3. Montag im Monat um 14.30 Uhr im 
Gemeindesaal. Infos bei Frau Brauch, Tel. 8 22 42

Seniorentanz: dienstags, 15 Uhr, Festsaal, mit Nani Gramich, 
Tel. 08083 / 15 11  

Mi. 29.1.20, 16 und 17.30 Uhr, Gemeindesaal: Kon�-Stunden

Do. 6.2.20, 19.30 Uhr, Gemeindesaal: Vortrag von Pfr. i. R. Klaus 
Erhardt: „Können wir uns unseren Wohlstand noch leisten?“
Fakten und Überlegungen für ein gedeihliches Miteinander von 
Mensch zu Mensch und mit der Schöpfung.

Di. 11.2.20, 19.30 Uhr, Gemeindesaal: Filmabend
Wir zeigen diesmal „Wunder“. Herzliche Einladung!

So. 16.2.20, ab 13 Uhr, Festsaal: Trommelgruppe Jankara
Anfänger (Erwachsene) 13 - 14 Uhr, Kinder 14 - 15 Uhr, Mittelstufe 
15 - 16 Uhr, Fortgeschrittene 16 - 18 Uhr.
Weitere Informationen unter Tel. 2 29 75 00 (AB) oder per E-Mail: ja-
nkara2019@web.de.

Do. 20.2.20, 16 Uhr, Gemeindesaal: Kiki
Herzliche Einladung zur Faschings-Kiki! Du darfst gerne verkleidet 
kommen.

Do. 20.2.20, 19 Uhr, Gemeindesaal: Vortrag Pfr. Dr. Busch – „Kal-
eidoskop europäischer Mentalitäten“
Wir wollen betrachten, mit welchen Denkmustern wir es in anderen 
Ländern zu tun bekommen. Dabei geht es nicht nur um deren Ge-
schichte, sondern um europapolitisch bedeutsame Entscheidungs-
muster.

Fr. 28.2. und Sa. 29.2.20: Altpapiersammlung

Sandra Göttmann

Neues aus dem Weltladen in der Christuskirche
Für die Liebhaber des besonders Sü-
ßen haben wir eine wirklich leckere 
Köstlichkeit im Angebot: Malban von 
Fair Trade Lebanon. Malban wird tra-
ditionell aus Traubenmelasse herge-
stellt, mit Stärke eingedickt und mit 
Rosenwasser, Mastix oder Orangen-
blüten aromatisiert und anschlie-
ßend mit Mandeln oder Pistazien ge-
füllt.

Fair Trade Lebanon hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, regionale libane-
sische Spezialitäten aus�ndig zu ma-
chen und deren Anbau, Qualität und 

Vermarktung zu fördern. Die Organisation arbeitet mit Kleinbau-
ern-Kooperativen und Familienunternehmen zusammen und bie-
tet den Produzenten Beratung und Unterstützung.

Fair Trade Lebanon wurde 2006 gegründet und ist zurzeit das größte 
Fairhandels-Unternehmen des Libanon. Die Organisation scha�t ein 
neues Bewusstsein für den Wert der einzigartigen landwirtschaftli-
chen Erzeugnisse aus dem Libanon sowie für die traditionellen An-
bautechniken und Rezepte. Die Organisation möchte durch ihre Ar-
beit Wüstenbildung, Land�ucht und Armut bekämpfen.

P.S.: Für die eher „Salzigen“ unter Euch - wir haben auch ein wunder-
bares Hummus da, das könnt Ihr zu einem selbstgemachten Fladen-
brot genießen. Kichererbsenmehl und das Rezept für das Fladenbrot 
gibt’s bei uns im Laden! 

Nächste Termine:
05.02.2020: ab 17.30 Uhr Ladenö�nung, 
  anschließend ab 19 Uhr Ladentre�
16.03.2020: ab 15 Uhr Kleidertausch-Café

Euer Weltladen-Team

Weißt du nicht? Hast du nicht gehört? Der HERR, der ewige Gott, 
der die Enden der Erde gescha�en hat, wird nicht müde noch 
matt, sein Verstand ist unausforschlich.
Jesaja 40,28

Der Gott der Ho�nung erfülle euch mit aller Freude und Frieden 
im Glauben, dass ihr immer reicher werdet an Ho�nung durch 
die Kraft des Heiligen Geistes.
Römer 15,13

Gott kann!
Der Jesajavers war eine Herausforderung an diejenigen, die meinten, 
Gott bekäme nicht mit, wie es ihnen geht. Es wäre ihm egal, wenn 
sie Unrecht erdulden müssten. Gottes Antwort darauf lesen wir im 
Römervers. Und nicht nur, dass er „nicht müde und matt“ wird, er 
verheißt auch denen, die auf ihn vertrauen „neue Kraft, dass sie 
au�ahren mit Flügeln wie Adler, dass sie laufen und nicht matt 
werden, dass sie wandeln und nicht müde werden.“ (Jes. 40,31)
Gott „kann“ also - und er spricht uns zu, dass auch wir „können“. Das 
bedeutet meiner Meinung nach jedoch nicht, dass wir ständig vol-
ler Kraft sind und uns niemals erschöpft fühlen. Gott ist es, der nicht 
müde und matt wird. In seiner Güte erfüllt er all die mit seiner Kraft, 
die nach ihm Ausschau halten.
Im Römervers ist davon die Rede, dass Gott Menschen erfüllt. Und 
auch hier lesen wir von einem o�ensichtlich unerschöp�ichen Re-
servoir. Der Gott, der uns in Christus Ho�nung geschenkt hat, hält 
noch viel mehr bereit. So werden „Freude und Frieden im Glau-
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ben“ genannt. Der Heilige Geist ist es, der diese Dinge in uns wirken 
kann. Mit ihm will Gott diejenigen erfüllen, die gerne mit ihm leben 
wollen. Wir werden dann erleben, dass es mit der Ho�nung durch 
Christus beginnt und stetig weiter wächst. Wir erfahren Gottes Ver-
gebung, seine Liebe und Versorgung. Wir lernen, sein Wort zu ver-
stehen. Wir fangen an, zu begreifen, dass es mehr gibt, als wir bis-
her kannten oder für möglich hielten. Das gilt sowohl in Bezug auf 
Gott, als auch auf uns selbst und andere.
Doch manchmal vergessen wir, dass wir in solch einer Verbindung 
mit Gott leben können. Jesus gebrauchte dafür das Bild vom Wein-
stock und den Reben und sagte: „Bleibt in mir und ich in euch.“ 
(Joh. 15,4) Denn unsere Kraft kommt von ihm.

Bibelgesprächskreise �nden an verschiedenen Tagen in Markt 
Schwaben, Anzing und Forstinning statt. 
Tre� Jugendlicher und junger Erwachsener immer dienstag-
abends abwechselnd in verschiedenen Häusern.

Nähere Infos bei Pastor Stefan Fetzner.

Samstag, 01.02.2020
18.30 Uhr Teenkreis

Sonntag, 02.02.2020
10.00 Uhr Gottesdienst  

Mittwoch, 05.02.2020
15.00 Uhr Senioren-Bibelgespräch

W. Heckmann

Jehovas Zeugen Versammlung Poing

Königreichssaal in Heimstetten, Klausnerring 5

Wir laden ein:

Sonntag, 2. Februar 2020
10.00 Uhr Biblischer Vortrag zum Thema: 
 „Ist Gott noch Herr der Lage?“
10.35 Uhr Betrachtung des Wachtturm-Artikels: 
 „Bringt . . . zu Ende, was ihr angefangen habt“
 (vgl. 2. Korinther 8:11)

Der Eintritt ist frei. Es �nden keine Geldsammlungen statt.

Radiosendung „Positionen“ im Bayerischen Rundfunk 
auf Bayern 2:
Sonntag, 02.02.20 von 6.30 bis 6.45 Uhr, Thema: Warum der Name 
„Jehovas Zeugen“?

Helmut Mühlbauer
www.jw.org

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Haus-
besuch organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst

Samstag, den 01.02.2020 / Sonntag, den 02.02.2020

Dr. Manfred Josef Maier 
Lena-Christ-Str. 11, 85435 Erding, Tel.-Nr.: 08122 / 1 23 23
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr

Julian Brote 
Münchener Str. 7, 85646 Anzing, Tel.-Nr.: 08121 / 4 88 32
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, den 29.01.2020
St. Ulrich-Apotheke, Tel.: 08121 / 8 11 45 
Münchener Str. 3, 85652 Pliening 

Apotheke Dr. Aurnhammer, Tel.: 089 / 96 86 88 
Bahnhofstr. 26, 85737 Ismaning 

Donnerstag, den 30.01.2020
St. Emmeram-Apotheke, Tel.: 089 / 9 03 72 12 
Am Gangsteig 5, 85551 Kirchheim b. München 

St. Margareten-Apotheke OHG, Tel.: 08121 / 34 59 
Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben 

Freitag, den 31.01.2020
St. Georg-Apotheke, Tel.: 08121 / 9 90 60 
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing 

Samstag, den 01.02.2020
Falken-Apotheke, Tel.: 08121 / 34 10 
Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben 

Sonnen-Apotheke, Tel.: 089 / 9 03 39 39 
Sonnenstr. 2, 85609 Aschheim 

Sonntag, den 02.02.2020
Rathaus-Apotheke, Tel.: 08121 / 7 13 24 
Rathausplatz 1, 85464 Finsing 

Cosima-Apotheke, Tel.: 089 / 91 15 64 
Cosimastr. 4, 81927 München 

Montag, den 03.02.2020
Herz-Apotheke im City Center, Tel.: 08121 / 97 67 76 
Alte-Gruber-Str. 2-6, 85586 Poing 

Dienstag, den 04.02.2020
Dr. Knorr-Apotheke, Tel.: 089 / 9 03 22 37 
Hohenlindner Str. 1, 85622 Feldkirchen 

Apotheke am Hirschbach, Tel.: 08124 / 91 00 45 
Hauptstr. 22, 85659 Forstern 

Mittwoch, den 05.02.2020
Herz-Apotheke im Ärztehaus, Tel.: 08121 / 99 55 00 
Bürgerstr. 2, 85586 Poing 

Beginn des Apothekendienstes jeweils um 8.00 Uhr, Ende am 
darau�olgenden Tag um 8.00 Uhr.
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Kostenfreie Beratungsangebote in Poing
Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Poing 
 0 81 21 / 97 94-920 (Bitte unbedingt 
Rückrufnummer und Name hinterlassen!)

Johann Reithmaier und Thomas Petschenka beraten und helfen 
bei allen Fragen von Menschen mit „Behinderungen“.

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

FOL, Zentrale Fachstelle zur Ver-
hinderung von Obdachlosigkeit 
(Diakonie)  0 80 92 / 2 32 10-25

Hilfe bei Problemen mit dem Vermieter, Mietrückstände,  
wenn Kündigung oder Räumungsklage droht oder 
Hilfe zur Wohnungssicherung. 

momentan nur nach 
vorheriger Termin-
vereinbarung 

Schuldnerberatung für den Land-
kreis Ebersberg (Diakonie)
 0 80 92 / 2 32 10-20

Hilfe bei Ansprüche auf soz. Leistungen sichern, Schuldenplan er-
stellen, Schuldenstand ermitteln, Forderungen prüfen, Umgang 
mit Ämtern und Behörden, Vollstreckungsschutz beantragen, etc. 
Pavillon Sportzentrum.

mittwochs oder 
freitags nach 
Terminvereinbarung

1. Stock Verwaltungsbüro, Bürgerhaus, Bürgerstraße 1

VdK Ortsverband Poing
 0 81 21 / 8 25 51

Sprechstunde des VdK Poing. 
Näheres im Poinger Nachrichtenblatt unter Soziale Dienste 
und Senioren, VdK Ortsverband 

3. Mittwoch im Monat 
von 8:00–12:00 Uhr
Terminvereinbarung tel. 
0 81 21 / 8 07 50

DONUM VITAE in Bayern e.V. 
 0 89 / 32 70 84 60

allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�iktberatung, 
Beratung über gesetzl. Ansprüche und Hilfsangebote anderer Stel-
len

Dienstag 
09:30–13:30 Uhr

Rathaus 
Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0, Internet: 
www.poing.de, E-Mail: post@poing.de 
Mo.–Fr.  ..............................................................................  8.00–12.30 Uhr 
Do.   ...................................................................................  14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung. 

Gemeindebücherei Poing
Marktstraße 4, 85586 Poing, Tel.: 08121/97 94-940
E-Mail: buecherei@poing.de
Internet: www.buecherei-poing.de
Montag ...............................................................................15.00–19.00 Uhr
Dienstag  ........................................................................... 15.00–19.00 Uhr
Mittwoch  .........................................  10.00–12.00 und 15.00–20.00 Uhr
Donnerstag  ...................................................................... 15.00–19.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 10.00–15.00 Uhr

Baubetriebshof Poing 
Am Hanselbrunn 1
Tel. 22 39 10, E-Mail: baubetriebshof@poing.de 
Mo. – Fr.  8.00–12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Kommunales Jugendreferat 
Friedensstraße 3a, Tel. 25 72-10, -12, -13, -16, Fax 25 72 19 
E-Mail: jugendreferat@poing.de
Mo.–Fr.  ..............................................................................  8.00–12.30 Uhr 
Do.   ...................................................................................  14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung. 

Jugendzentrum 
Friedensstraße 3, Tel.: 25 72 20, E-Mail: juz@poing.de 
So., Mo.  und Di. geschlossen 
Mi. und Do. 15.00–21.00 Uhr, Fr. und Sa. 15.00–22.00 Uhr 
Teenies von 9 bis 14 Jahren dürfen das JuZ immer während der Ö�nungszeiten 
bis 19:00 Uhr besuchen.

Jugendsozialarbeit an der Grundschule am Bergfeld
Gebrüder-Grimm-Straße 2 (rechter Eingang, 1. Stock, Türe links)
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 2 23 90 18, E-Mail: jas.gs-ab@poing.de

Jugendsozialarbeit an der Anni-Pickert-Mittelschule
Gruber Straße 4 (Verwaltungsgebäude, neben dem Sekretariat)
Sprechzeiten: Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 25 58 13, E-Mail: jas-ms@poing.de

Wertsto�hof 
Gruber Straße 57, Tel. 08121/97 94-350, E-Mail: abfall@poing.de 
Mo.–Do. vorm. 9.00–12.00 Uhr nachm. 15.00–18.00 Uhr (Winterzeit)
Fr. 9.00–18.00 Uhr (Winterzeit)
Samstag 9.00–18.00 Uhr 
Sonntag geschlossen

Sachgebiet Senioren
Seniorenbeauftragter: Volker Sterker, Tel. 08121 / 99 55 78-20
Seniorenfachkraft: Kerstin Bachmann, Tel. 08121 / 99 55 78-30
Fax: 08121 / 99 55 78-25, E-Mail: senioren@poing.de
Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 1. Stock
Sprechzeiten: Di. 9 – 12 Uhr, Do. 14 – 17 Uhr und nach Vereinba-
rung; Mo. – Fr. vormittags telefonisch erreichbar. Hausbesuche 
sind nach telefonischer Vereinbarung ebenfalls möglich.

Freiwilligen Agentur Poing 
Hilfesuchende aus dem Seniorenbereich können sich an den 
Seniorenbeauftragten wenden. Kontakt siehe oben. 

Weitere Informationen: Verwalter für Geschirrmobil / 
Toilettenwagen: Herr Christian Mahler, Tel. 08121 / 8 27 26, 
Mobil: 0151 / 61 97 99 59

P�egestern Seniorenservice gGmbH – Verwaltung
Rathausstr. 4, Zentrale Tel. 76 094-60/Fax 76 094-88, 
Geschäftsführung Tel. 76 094-70/Fax 76 094-89

Seniorenzentrum Poing
Marktstr. 7, Belegung Tel. 256-401

Fachliche Beratung zur stationären P�ege 
Tel. 256-322 oder 256-401

Seniorencafé
Tel. 256-149, Ö�nungszeiten täglich  ...................  14.00–17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Marktstr. 4b, Tel. 256-299

Betreutes Wohnen zu Hause / Betreutes Wohnen
Marktstr. 5b, Tel. 256-256
E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de 
Sprechzeiten Mo., Mi., Fr. 9.30 – 12.30 Uhr und nach 
Vereinbarung

     Ö�nungszeiten  der gemeindlichen Einrichtungen
                          – Aktuelle Änderungen werden gesondert bekannt gegeben. –
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Notrufe 
Polizei ..............................................................................................................................110 
Feuerwehr .................................................................................................................112 
Rettungsdienst ..................................................................................................112 
Giftnotruf ......................................................................................... 089 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing.................................... 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache .....................................................................................0 89 / 15 30 16 

Stromversorgung 
Bayernwerk Störungsstelle ..............................  09 41/ 28 00 33 66
Gasversorgung 
Stadtwerke München Störungsstelle ................... 0 89 / 15 30 16

Suchtberatung im Landkreis: 
Gesundheitsamt  .................................................. 0 80 92 / 8 23-3 62
Caritas-Fachambulanz für Suchterkr.  ..........0 80 92 / 2 32 41 50
Caritas Markt Schwaben .....................................0 81 21 / 22 07-16
Gesundheitsamt Ebersberg ................................0 80 92 / 82 35 39

E-Mail: suchtberatung@lra-ebe.de

Gemeinsames Kommunalunternehmen (gKu) VE Mün-
chen-Ost (ehemals Wasserversorgung Zornedinger Gruppe 
sowie Abwasserzweckverband München-Ost AZVMO) 
Zentrale  .........................................................................0 81 21 / 7 01-0 
E-Mail: info@gku-vemo.de, Internet: www.gku-vemo.de
Rufbereitschaft für Wasser und Abwasser:  ...01 75 / 2 61 76 97 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen und 
seelischen Problemen Sozialpsychiatrischer Dienst 
Ebersberg Sieghartstr. 21, 85560 Ebersberg 0 80 92 / 85 33 80 
Fax 0 80 92 / 85 33 8-30, spdi-ebersberg@im-muenchen.de
Beratung für Betro�ene und Angehörige wie Erzählcafé 
und Burnoutgruppe: Mo. 9.00 Uhr bis 12.15 Uhr, Di.–Fr. 8.30 
Uhr bis 12.15 Uhr, Di. u. Do. 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

Overeaters Anonymous 
für Überesser, Bulimiker und Magersüchtige 
Dienstags, 18.30–20.00 Uhr im Seniorenzentrum, Burgen-
feld 4, Markt Schwaben  .......................................0 87 65 / 21 74 54

Kreuzbund Markt Schwaben
Info für Suchtgefährdete, Suchtkranke und Angehörige: 
Herr Brandl ...................................................................... 0 81 21 / 43 77 97

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Alkohol-, 
Drogen-, Medikamenten-, Spielsüchtigen usw., 
Markt Schwaben Auskünfte unter Fachambulanz
für Suchterkrankungen .......................................... 0 80 92 / 2 32 41 50

Deutsche Parkinsonvereinigung, 
Regionalgruppe Ebersberg, Beratung und Hilfe für 
betro�ene Personen, Tre�en jeden 2. Dienstag im Monat 
in Vaterstetten, „Zum Altschütz“ ............................ 0 81 06 / 17 57

Hospiz-Verein im Landkreis Ebersberg e.V. 
Von-Scala-Straße 1, 85560 Ebersberg. Beratung persönlich 
und telefonisch Mittwoch von 14–16 Uhr, telefonisch auch 
Montag und Freitag von 16–18 Uhr.  ............. 0 80 92 / 25 69 85 

Beratung für p�egende Angehörige
Caritas-Zentrum Markt Schwaben  ..................08 1 21 / 22 07 13

Secondhandladen für Kinderbekleidung 
Bürgerstraße 3, Kleiderannahme nur mittwochs möglich.  
Ö�nungszeiten: Mittwoch + Freitag jeweils 15 - 17 Uhr 
Ansprechpartnerin Frau Siegel-Persichini:   0 81 21 / 8 27 22

Insolvenzberatung der Caritas, Zentrum Ebersberg
Terminvereinbarungen Mo.-Do. zwischen 11 und 13 Uhr.  
Telefon: ............................................................................0 86 31 / 37 63 23  
E-Mail: .......................................... Uwe.Ulbrich@caritasmuenchen.de

Ehe-, Familien- und Lebensberatung des ev. 
Diakonieverein Markt Schwaben e.V. 
Loderergasse 4, 85570 Markt Schwaben ... 0 81 21 / 4 76 45 37

Gleichstellungsstelle für Frauen 
Sprechstunden Di. von 09.00–11.00 Uhr und  
nach telefonischer Vereinbarung ....................0 80 92 / 8 23-381
Auch Landkreisbürger, die das Beratungsangebot der 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises nutzen 
möchten, können unter dieser Telefonnummer einen 
Gesprächstermin vereinbaren. 

Rat und Hilfe für Schwangere 
Notruftelefon der Aktion Leben e. V.  ......... 0176 / 25 49 43 38 

Frauen helfen Frauen und Mädchen
Beratungsnummer ................................................... 0 80 92 / 8 81 10

Telefonseelsorge evangelisch  ......................08 00 / 1 11 01 11

Telefonseelsorge katholisch ...........................08 00 / 1 11 02 22

Poinger Tafel 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige 
Mittwoch 10.00–11.00 Uhr im Evang. Pfarrzentrum,  
Gebr.-Asam-Straße 6 ............................................... 0 81 21 / 8 08 34

Staatlich anerkannte Beratungsstellen 
für Schwangerschaftsfragen 
am Landratsamt – Gesundheitsamt – Ebersberg, 
Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg, Beratung nach telefoni-
scher Terminvereinbarung 0 80 92 / 8 23-3 64 oder 8 23-3 66, 
allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�ikt-
beratung (§ 219 StGB), Beratung gesetzlicher Ansprüche 
und Vermittlung �nanzieller und psychosozialer Hilfen

DONUM VITAE in Bayern e.V.
Bahnhofplatz 4a, 85540 Haar, Termine für die Beratung im 
Poinger Bürgerhaus über Telefon 089 / 32 70 84 60

Rentenberatung und Hilfe bei der Rentenantragstellung 
Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd  .......  0 89 / 67 81-37 00 
oder Versicherungsamt im Landratsamt Ebersberg, 
Hr. Rainert,  ....................................................................  0 80 92 / 823-162

Büro für Bürgeranliegen im Landkreis Ebersberg 
Beschwerdetelefon für Kunden der 
Kreisbehörde .................................... 08 00 / 5 72 85 56 (kostenfrei)

Koordinierende Kinderschutzstelle (Koki) 
des Kreisjugendamtes, E-Mail: anja.pondorf@lra-ebe.de
Telefon: ............................................................................. 0 80 92 / 82 33 00

Krisendienst Psychiatrie   
Tel.: 0180/65 53 000, täglich von 9 - 24 Uhr: In seelischen Krisen 
und psychiatrischen Notfällen hilft der Krisendienst Psychiatrie. 
Das Angebot für Betro�ene, Angehörige und Personen aus dem 
sozialen Umfeld sowie für Ärzte, Fachstellen und Einrichtungen, 
die mit Menschen in seelischen Krisen zu tun haben. Homepage: 
www.krisendienst-psychiatrie.de

Wichtige Rufnummern
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Stellenausschreibung
der Frauennotruf sucht ab sofort eine 

Dipl.-Sozialpädagogin (FH)
oder Sozialpädagogin B.A. / M.A. 
in Teilzeit (23 Wochenstunden)
für den Arbeitsschwerpunkt: Modellprojekt „Übergangsmanagement in eigene Wohnräume für 
von häuslicher und sexualisierter Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder“
Aufgabenbereiche:
•  Aufbau von Netzwerken und Kooperationen zu Wohnungsvermittlungsstellen und der Immobilien-

wirtschaft
•  Zusammenarbeit mit Institutionen vor Ort zur Sicherung der Finanzierung der Wohnung
•  Wohnungsakquise für einzelne von häuslicher und sexualisierter Gewalt betroffene Frauen und 

Vertretung ihrer Interessen vor Wohnungsgebern
•  Unterstützung und Betreuung bei der Wohnungsanmietung, dem Umzug, der Ausstattung der 

Wohnung und der Entwicklung persönlicher Perspektiven
Voraussetzungen
•  Hochschulstudium (Dipl. / B. A. / M. A) in Sozialpädagogik / Sozialer Arbeit
•  Fachkompetenz zum Thema sexualisierte und häusliche Gewalt gegen Frauen und Mädchen 

sowie Trauma sind von Vorteil
•  Kompetenter Umgang mit digitalen Medien
Wir wünschen uns eine Kollegin mit Herz und Humor, die 
• Freude an der Arbeit im Team mit Fach- und ehrenamtlichen Kolleginnen hat 
• sich mit Kraft und Kreativität gegen Gewalt an Frauen und Mädchen einsetzen möchte 
• gerne eigenverantwortlich und innovativ arbeitet 
Wir bieten
• eine vielseitige, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• die Möglichkeit, ein interessantes Arbeitsfeld zu entwickeln
• ein engagiertes und unterstützendes Team (fundierte Einarbeitung)
• Supervision und Fortbildung, Bezahlung nach TVöD
Fragen und Bewerbung gerne an: Angela Rupp, 08092 – 88110 oder 
a.rupp@frauennotruf-ebe.de

GRUNDKURSE [ 6x90 Min. · € 100 p.P. ] 
ab Fr.  21.02.20 · 20.45 Uhr 
ab So. 23.02.20 · 16.30 Uhr 

 

HOCHZEITS-SCHNELLKURSE  
[ 3x90 / 4x60 Min. · € 55 p.P. ] 

ab So. 02.02.20 · 16.30 Uhr  (3x90) 
        ab So. 09.02.20 · 14.45 Uhr  (3x90) 

                       ab  So.  08.03.20  · 15.15 Uhr   (4x60)  
                       ab  Fr.   13.03.20  · 17.45 Uhr   (4x60) 
 

SOLO-TANZ [  6x60 Min. ·  € 60 p.P. ] 
HIP HOP

                 ab  Do.  20.02.20 · 19.15 Uhr  
SINGLE SALSA (Einsteiger)          ab  Fr.    21.02.20 · 17.45 Uhr 
  

SINGLE SALSA (Fortgeschrittene) ab  Mo.  02.03.20 · 18.00 Uhr 
ROCK THE BILLY                ab  Mo.  02.03.20 · 19.30 Uhr 
 
 
 

Let’s Dance! 

Das ist die KRAFT der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

J�zt Pate
  ���:

POING RATHAUS

Flyer
www.fl yerpara.de

www.ortmaier-druck.de

@Anzeigenannahme    � anzeigen@gemeindeblatt-poing.de

GEMEINDE POING
Nachrichten der

Ihr Partner 
in Sachen Werbung!



für den Händedruck, den Blick des Mitgefühls
und die stumme Umarmung

für Blumen und Kränze

für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben

für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft
und Wertschätzung

für die Begleitung zum letzten Abschied

Angelbrechting,
im Januar 2020      Familie Buss

Wilfried
Buss

† 23. Dezember 2019
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Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03 
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
www.bestattungsdienst-pietas.de

• Organisation einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge & Besorgungen
• persönlich gestalteter Trauerdruck
• auf Wunsch auch Hausbesuche Tag &  Nacht

für Sie dienstbereit

I n  M e m or i a m ••

•••• • •

DANKSAGUNG

Unser herzlichstes Dankeschön
für die große Anteilnahme 

zum Abschied meines lieben Mannes 
und unseres Vaters

Manfred Triller
Poing, im Januar 2020 Familie Triller

MONTESSORI-KINDERWERKSTATT
www.montessori-kinderwerksta� .de

• Krea� ve Förderung für Kinder ab 1 ½ bis ca. 12 Jahre
• Krea� ve Workshops und Kindergeburtstage
• Montessori-Therapie (Landratsamt EBE)
• Fortbildungsseminare „Montessori-Pädagogik & Kunst“

85646 Anzing, Högerstraße 19 (am Maibaum) 
Info: Hannelore Schumann, Telefon 0172 / 9 72 03 00

Haushaltsaufl ösungen 
Entrümpelungen und 
Gewerbeaufl ösungen

Seniorenumzüge
Firma Janker 

Tel. 0170/4129106
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KLEINANZEIGEN 
aus Poing und Umgebung

Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

Plakate

www.fl yerpara.de



Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Arbeitsrecht
➥ Familienrecht
➥ Erbrecht
➥ Mietrecht
➥ Verkehrsrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

NAGELMODELLAGE/REFILL in Farbe oder French   Angebot nur 39 €
www.nagel-hand-fuss-wohl.de - Tel. 0152/54578978

Wir sind eine Immobilienverwaltung mit Schwerpunkt WEG-/Miet- und Gewerbe-
immobilienverwaltung im Großraum München. Im Rahmen unseres weiteren Wachs-
tums suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bürokraft auf 450-€-Basis (ca. 10 h pro Woche)
Ihren Aufgaben sind:
• Rechnungseingang einscannen
• Rechnungseingang digital weiterbearbeiten
• Allgemeine Unterstützung im kaufmännischen Bereich

Wir bieten:
• Unbefristeten Vertrag
• Flexible Zeiteinteilung
• Homeoffi ce nach Einarbeitung zu ca. 50 % möglich
• Freundliches, kollegiales Team
• Sicherer Arbeitsplatz

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige 
Bewerbung an: Grau Hausverwaltung GmbH, Personalabteilung, Blumenstraße 7, 
85586 Poing, bevorzugt per E-Mail an: j.grau@grau-hv.de. Weitere Informationen 
über unser Unternehmen erfahren Sie über www.grau-hv.de.

Ela Stoff  Manufaktur
Daniela Wells 
Münchener Straße 3 
85652 Pliening 
Tel. 0 81 21 / 2 23 88 88

Neue Nähkurstermine 
jetzt online 
www.ela-stoff manufaktur.de

AUF 
WINTER�
STOFFE–20 % 

Antikes Mobiliar, 
Biedermeiermöbel
faire Preise, eigene Restaurierung
seit über 30 Jahren
im historischen LUKASHAUS

(089) 90 39 439, (08121) 83 45
www.lukashaus.com Neufarn direkt an der Kreuzung.
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2020
1.1. Neujahr, 6.1. Hl. Drei Könige*, 8.3. Internationaler Frauentag*, 
10.4. Karfreitag, 12.4. Ostersonntag,  13.4. Ostermontag, 1.5. Maifeiertag,  
8.5. Feiertag in Berlin – einmalig 2020, 21.5. Christi Himmelfahrt, 
31.5. Pfingstsonntag, 1.6. Pfingstmontag, 11.6. Fronleichnam*, 
8.8. Friedensfest*, 15.8. Mariä Himmelfahrt*, 20.9. Weltkindertag*, 
3.10. Tag der Dt. Einheit, 31.10. Reformationstag*, 1.11. Allerheiligen*, 
18.11. Buß- und Bettag*, 25.12. 1. Weihnachtstag, 26.12. 2. Weihnachtstag * Feiertag nicht in allen Bundesländern

JANUAR FEBRUAR MÄRZKW 1 2 3 4 5 KW 5 6 7 8 9 KW 9 10 11 12 13 14 
Mo 6 13 20 27 Mo 3 10 17 24 Mo 2 9 16 23 30
Di 7 14 21 28 Di 4 11 18 25 Di 3 10 17 24 31
Mi 1 8 15 22 29 Mi 5 12 19 26 Mi 4 11 18 25
Do 2 9 16 23 30 Do 6 13 20 27 Do 5 12 19 26
Fr 3 10 17 24 31 Fr 7 14 21 28 Fr 6 13 20 27
Sa 4 11 18 25 Sa 1 8 15 22 29 Sa 7 14 21 28
So 5 12 19 26 So 2 9 16 23 So 1 8 15 22 29APRIL MAI JUNI

KW 14 15 16 17 18 KW 18 19 20 21 22 KW 23 24 25 26 27
Mo 6 13 20 27 Mo 4 11 18 25 Mo 1 8 15 22 29
Di 7 14 21 28 Di 5 12 19 26 Di 2 9 16 23 30
Mi 1 8 15 22 29 Mi 6 13 20 27 Mi 3 10 17 24
Do 2 9 16 23 30 Do 7 14 21 28 Do 4 11 18 25
Fr 3 10 17 24 Fr 1 8 15 22 29 Fr 5 12 19 26
Sa 4 11 18 25 Sa 2 9 16 23 30 Sa 6 13 20 27
So 5 12 19 26 So 3 10 17 24 31 So 7 14 21 28JULI AUGUST SEPTEMBER

KW 27 28 29 30 31 KW 31 32 33 34 35 36 KW 36 37 38 39 40
Mo 6 13 20 27 Mo 3 10 17 24 31 Mo 7 14 21 28
Di 7 14 21 28 Di 4 11 18 25 Di 1 8 15 22 29
Mi 1 8 15 22 29 Mi 5 12 19 26 Mi 2 9 16 23 30
Do 2 9 16 23 30 Do 6 13 20 27 Do 3 10 17 24
Fr 3 10 17 24 31 Fr 7 14 21 28 Fr 4 11 18 25
Sa 4 11 18 25 Sa 1 8 15 22 29 Sa 5 12 19 26
So 5 12 19 26 So 2 9 16 23 30 So 6 13 20 27OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

KW 40 41 42 43 44 KW 44 45 46 47 48 49 KW 49 50 51 52 53
Mo 5 12 19 26 Mo 2 9 16 23 30 Mo 7 14 21 28
Di 6 13 20 27 Di 3 10 17 24 Di 1 8 15 22 29
Mi 7 14 21 28 Mi 4 11 18 25 Mi 2 9 16 23 30
Do 1 8 15 22 29 Do 5 12 19 26 Do 3 10 17 24 31
Fr 2 9 16 23 30 Fr 6 13 20 27 Fr 4 11 18 25
Sa 3 10 17 24 31 Sa 7 14 21 28 Sa 5 12 19 26
So 4 11 18 25 So 1 8 15 22 29 So 6 13 20 27    

Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen
www.ortmaier-druck.de www.flyerpara.de

Anzeigenblatt
www.vilstalbote.de

Jetzt informieren auf: 
www.flyerpara.de/wahl

Alles in Sachen 
     Wahlwerbung 

•  Persönliche Beratung und Ansprech-
partner 

• Alles aus einer Hand 
•  Professionelle Gestaltung, selbst-

verständlich nach Parteivorgaben 
•  Attraktives Preis-/Leistungsverhältnis 
• Bezahlung auf Rechnung 

Unschlagbar günstig!
Ihre Wahldrucksachen 

bei Ortmaier Druck!
www.fl yerpara.de/wahl

Landkantine Grub
Bayerische Schmankerlküche/Kronfl eischküche

Donnerstag, 30. Januar 2020
• Schweinebraten, Augustiner Biersoße, Knödel, Krautsalat ...................................6,50 €
• Vegetarische Kartoffelpizza, Farmersalat .............................................................6,50 € 
• Sauerbraten, Knödel, Krautsalat ..........................................................................7,50 €

Freitag, 31. Januar 2020
• Penne mit Flusskrebsschwänzen an Hummersahnesoße, Dessert .......................6,50 €
• Pfannkuchen mit Blaubeerfüllung, Vanillesoße, Dessert .......................................6,50 € 
• XXL-Bratwurst, Kartoffelsalat, Dessert 3,4,6 ............................................................6,50 €
• Rib-Eye-Steak (Entrecote) ca. 200 g, Bratkartoffeln, Gemüse, Kräuterbutter ........9,50 €

Wochenkarte unter www.kantine-grub.de • Alle Essen zum Mitnehmen
089 / 99 14 12 61 • www.kantine-grub.de • Catering • Räume für Familienfeiern

Alle Gerichte inkl. Tagessuppe

Birklbauer GmbH
Innungsfachbetrieb für Sanitärinstalla� onen und Heizungsbau

Wir übernehmen schnell und zuverlässig:
Bad / Sanitär / Heizung / Solar-Arbeiten 
sowie Wohnungs- und Haussanierungen 

Tel: 089 693 40 693 � www.birklbauer.de � Mail: info@birklbauer.de

Umbenennung: Solar Mende GmbH in Birklbauer GmbH




